
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresprogramm 2015 

der Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände Gevelsberg 



Arbeitsgemeinschaft 

der freien  

Wohlfahrtsverbände 

Gevelsberg 

Den Vorsitz führt: 

Herr Bürgermeister 

Claus Jacobi 

 

Die Geschäftsführung hat: 

Frau Daniela Alze 

Seniorenbeauftragte 

Rathaus, Zimmer 29 

Tel. 0 23 32/ 771-255 

Fax 0 23 32/ 771-230 

E-Mail: 

Daniela.Alze@StadtGevelsberg.de  

 

 

MITGLIEDER: 

 

Arbeiterwohlfahrt 

vertreten durch: 

Frau Irmtraud Hirte 

 

Caritasverband 

vertreten durch: 

Herrn Pastor Martin Stais 

 

Paritätischer Wohlfahrtsverband 

- Freie Alten– u. Nachbarschaftshilfe - 

vertreten durch: 

Herrn Jürgen Kern 

 

Deutsches Rotes Kreuz 

vertreten durch: 

Herrn Jan Peterson 

 

Innere Mission 

-Diakonisches Werk- 

vertreten durch: 

Herrn Pastor Helmut Kirsch 

 

Evangelische Stiftung Volmarstein 

vertreten durch: 

Herrn Pfarrer Jürgen Dittrich 

 

Konto: 

Stadtsparkasse Gevelsberg 

Kto.-Nr. 66 282 

 

Herausgeber: 

Arbeitsgemeinschaft der freien  

Wohlfahrtsverbände Gevelsberg 

in Zusammenarbeit mit der 

Stadt Gevelsberg 

- Seniorenbeauftragte - 

und Volkshochschule 

(Zweckverband Ennepe-Ruhr-Süd) 

 

Layout: Markus Loetz 

 

Druck: Flyeralarm GmbH 

www.flyeralarm.de 

 



Seite 3

Inhaltsübersicht

Grußwort des Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft  . . . . . . . . . 4-6

Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

Jahresrückblick 2014  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8

Veranstaltungsangebote der Arbeitsgemeinschaft  . . . . . . . . . . 9-23

Bilder von der Seniorenmesse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24-25

Arbeiterwohlfahrt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26-36

Deutsches Rotes Kreuz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37-38

Evangelische Kirchengemeinde - Diakonisches Werk -  . . . . . 39-43
Veranstaltungen im Dorf am Hagebölling  . . . . . . . . . . . . . . 44-49
Evangelische Stiftung Volmarstein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50-57

Freie Alten- und Nachbarschaftshilfe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58-63
Sozialverband VdK - Ortsverein Gevelsberg  . . . . . . . . . . . . . 64-73
Gemeinde St. Engelbert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74-78

Katholische Kirchengemeinde - Caritasverband -  . . . . . . . . . 79-80
Ökumenisches Hospiz Emmaus e.V.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 81-82
Fraternität der Menschen mit Behinderung in Deutschland  . . . . 83

Stadt Gevelsberg
- Seniorenbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84-85
- Gevelsberger SeniorenService  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 86-87
- Behindertenbeauftragte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 89-92
- Bürgerhaus „Alte Johanneskirche“  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93-99
- Seniorenstube  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100
- Kulturveranstaltungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 101-102
- Stadtbücherei Gevelsberg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 103-104

Städtischer Musikverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 105-106

Volkshochschulzweckverband . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 107-115

Aktiv_ab_50_2015.qxd  23.03.2015  14:28  Seite 3



Seite 4 Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände

Grußwort des Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft
der freien Wohlfahrtsverbände Gevelsberg

Liebe Gevelsbergerinnen, liebe Gevelsberger,
sehr geehrte Gäste unserer Stadt,

es ist wieder soweit: ein neues Jahr und auch
eine neue Veranstaltungsbroschüre wartet auf
Sie. Wir Gevelsbergerinnen und Gevelsberger
dürfen dankbar auf ein sehr bewegtes und
erfolgreiches Jahr 2014 zurückschauen. 

So konnten wir beispielsweise mit dem
Interkulturellen Bürgerfest zur Einweihung der
Hagener Straße, dem Berger Stadtteilfest und

dem 10-jährigen Städtepartnerschaftsjubiläum in unserer 
italienischen Partnerstadt Butera Weltoffenheit und europäische
Freundschaft hautnah erleben und genießen. 

Umso bedrückender haben wir die vielen weltpolitischen
Ereignisse erlebt, die im vergangenen Jahr immer mehr Raum
auch in unserem Leben eingenommen haben. In kaum einem
Jahr zuvor hat uns das Ausmaß internationaler Kriege mit 
seinen Bildern von Hunger, Krankheit, Elend, Terror und Angst
so sehr berührt und geprägt wie 2014. 

Den Menschen, die vor Krieg, Angst und Terror aus ihrer Heimat
fliehen mussten und die nun in unserem Land Schutz suchen,
möchten wir in Gevelsberg zusammen mit allen engagierten
Bürgern, Unternehmen und Institutionen unsere Hilfe anbieten.
Die deutsche Sprache zu erlernen, die Gepflogenheiten und
Kultur in der neuen Heimat kennenzulernen und weitere
Kontakte zu knüpfen - das sind wichtige Aspekte, um Akzeptanz

Bürgermeister
Claus Jacobi
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Seite 5Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände

in der Bevölkerung erfahren und neue Lebensperspektiven in
Gevelsberg entwickeln zu können. Um effektive Hilfe und 
konkrete Betreuungsangebote für Flüchtlinge auch nachhaltig
umsetzen zu können, haben wir im vergangenen Jahr innerhalb
der Stadtverwaltung das Büro für Vielfalt- und Zukunftschancen
gegründet, welches als ganz neue, eigenständige Abteilung im
Rathaus ab diesem Jahr mit zwei Mitarbeiterinnen täglich für die
Unterstützung von zugewanderten Menschen und ihren Familien
in Gevelsberg im Einsatz ist. 

Damit nicht genug, möchten wir uns mit Ihnen gemeinsam einer
weiteren wichtigen und zukunftsweisenden Aufgabe stellen.
Gevelsberg ist eine liebens- und lebenswerte Stadt, in der
Familien willkommen sind. Nun streben Politik und Verwaltung
die offizielle Zertifizierung als familiengerechte Kommune an.
Wir möchten herausfinden, wie Gevelsbergerinnen und
Gevelsberger ihre Stadt erleben, als Kinder, Jugendliche, Eltern,
Großeltern, alleine, zu zweit, in kleinen und großen Familien. Im
vergangenen Jahr erfolgte zunächst eine umfassende
Bestandsaufnahme der familienpolitischen Leistungen und
Angebote der Stadt Gevelsberg. 

In der nun folgenden Beteiligungsphase lade ich Sie herzlich
ein, sich mit Ihren Ideen und Anregungen, zum Beispiel zu den
Themenfeldern „Miteinander der Generationen“ und 
„Wohnumfeld und Wohnqualität“ zu beteiligen. Sie merken, wir
stellen uns auch in diesem Jahr wieder vielen
Herausforderungen und sehen dem Wandel der Zeit positiv 
entgegen. 

All diese Ziele können wir aber nie ohne Sie erreichen - ohne
eine engagierte Bürgerschaft, die mit kreativen Ideen und 
großem Engagement das Stadtgeschehen aktiv mitgestaltet. 
Aus diesem Grund ist im letzten Jahr durch die Einführung der
Ehrenamtskarte ein zusätzliches Instrument zur Anerkennung
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Seite 6 Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände

und Würdigung des bürgerschaftlichen Engagements 
geschaffen worden. Die Ehrenamtskarte ist eine landesweite
Initiative des Ministeriums für Familie, Kinder, Jugend, Kultur
und Sport und gilt in vielen anderen Städten, die sich an dieser
Initiative beteiligen. Bei uns in Gevelsberg sind gerade auch
zahlreiche Seniorinnen und Senioren sozial engagiert. Wenn Sie
mindestens fünf Stunden pro Woche ehrenamtlich tätig sind und
das bereits seit mindestens zwei Jahren, haben auch Sie die
Möglichkeit, bei uns in der Verwaltung eine Ehrenamtskarte zu
beantragen. Für Fragen und Anregungen steht Ihnen - wie
gewohnt - das Team des Seniorenbüros gerne zur Verfügung.

Ich freue mich auf ein gemeinsames interessantes Jahr mit
Ihnen und wünsche Ihnen Gesundheit, Freude an unserer
Broschüre sowie zahlreiche intensive Gespräche und
Begegnungen.

Ihr Claus Jacobi
Bürgermeister und Vorsitzender
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Seite 7Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände

Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft 
der freien Wohlfahrtsverbände

In diesem Jahr besteht die Arbeitsgemeinschaft 70 Jahre.
Gegründet im November 1945 lagen ihre Schwerpunkte nicht in
der Veranstaltungsvielfalt, sondern eher in der Linderung der
Not. Viele Bürger und Bürgerinnen standen vor den Trümmern
ihres Lebens. Als Folge des Kriegsfiaskos herrschte Not, der erste
Nachkriegswinter stand vor der Tür. Es ging um Linderung der
größten Not von Flüchtlingen, Zugewanderten, Umsiedlern und
natürlich auch Heimkehrern. An erster Stelle standen die
Brennstoff- und Weihnachtshilfen. Seit Beginn der 60er Jahre
verlagerte sich die Arbeit mehr und mehr hin zur Seniorenarbeit.
Wir möchten uns bei den vielen ehrenamtlichen Helfern 
bedanken, die unsere Arbeit seit so langer Zeit begleiten und
unterstützen.

Daniela Alze
Seniorenbeauftragte 
der Stadt Gevelsberg

Irmtraud Hirte
Arbeiterwohlfahrt

Jürgen Kern
Freie Alten- und 
Nachbarschaftshilfe

Jan Peterson
Deutsches Rotes Kreuz

Pastor Martin Stais
Caritasverband

Pfarrer Helmut Kirsch
Diakonisches Werk

Claus Jacobi
Bürgermeister und Vorsitzender

Pfarrer Jürgen Dittrich
Evangelische Stiftung Volmarstein

Aktiv_ab_50_2015.qxd  23.03.2015  14:28  Seite 7



Seite 8 Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände

Jahresrückblick 2014
- Bilder eines Jahres -
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Veranstaltungsangebote
der Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtspflege

März 2015

Freitag, 06. März 2015
15:30 Uhr „Im Märzen der Bauer…“

Aktive Wandersleute gestalten einen 
bunten Liedernachmittag mit Heimbewohnern
und Besuchern.
Haus Maria Frieden, Hagener Straße 336

Dienstag, 10. März 2015
15:30 Uhr „Im Frühtau zu Berge…“

Aktive Wandersleute gestalten einen 
bunten Liedernachmittag mit Heimbewohnern
und Besuchern.
Hans-Grünewald-Haus, Hasslinghauser Straße 60

Dienstag, 10. März 2015
15:30 - „Bahn frei“
17:30 Uhr Kegelnachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Curanum Vogelsang, Hagener Straße 369
Anmeldung bis Montag, 09. März
telefonisch bei Frau Radel 771 254

Montag, 16. März 2015
15:00 Uhr Vorsorgevollmacht, 

Patientenverfügung und Betreuung
Referentin: Frau Alze 
in der städtischen Seniorenstube Silschede
Brandteich 19
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Dienstag, 17. März 2015
17:00 Uhr Die Pflegeversicherung

Der Weg von der Antragstellung 
über Begutachtung bis hin zur 
individuellen Hilfestellung
Referentinnen: Frau Alze und Frau Thiel
AWO Seniorenzentrum, Kampstraße 6

Mittwoch, 18. März 2015
15:00 - Hurra, wir tanzen wieder
17:00 Uhr Tanznachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Hans-Grünewald-Haus, Hasslinghauser Straße 60

Donnerstag, 19. März 2015
Wanderung nach Volmarstein
ca. 5 km mit Besichtigung der 
evangelischen Dorfkirche
Einzelheiten werden in der 
Tagespresse bekannt gegeben.

Montag, 23. März 2015
10:00 - „Freut Euch des Lebens“
11:00 Uhr Liedervormittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Gemeinsames Singen mit Herrn Cud Kegel
Dorf am Hagebölling, Am Hagebölling 1

Dienstag, 31. März 2015
Tagesfahrt zum Modehersteller Höinghaus
im Weserbergland Modenschau mit 
Shoppingtour und Besuch der Firma Melitta 
mit Werksverkauf
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Seite 10 Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände
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Besuch der Landesgartenschau in Zülpich.

April 2015

Donnerstag, 16. April 2015
Führung hinter den Kulissen der Tierwelt 
im Wuppertaler Zoo, mit Einkehr
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Donnerstag, 16. April 2015
10:30 - Wie zu Mutters Zeiten…
13:00 Uhr Kochen und Backen in geselliger Runde

für Menschen mit und ohne Demenz
Haus Maria Frieden, Hagenerstraße 336
Anmeldung bis Dienstag, 14. April 
telefonisch bei Frau Radel 771 254

Donnerstag, 16. April 2015
17:00 - Vorsorge treffen oder gesetzliche 
18:30 Uhr Betreuung bekommen alternativ: 

ein Vorsorgebevollmächtigte
Referent: Rechtsanwalt Daniel Kohlmeyer
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Dienstag, 21. April 2015 
Tageswanderung 
von Herdecke zum Hengsteysee 
ca. 10 km, mit Einkehr
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Mai 2015

Montag, 11. Mai 2015
15:00 Uhr Musikalischer Nachmittag 

mit einem kleinen Ensemble
um Herrn Kramer in der 
städtischen Seniorenstube Silschede
Brandteich 19

Dienstag, 12. Mai 2015
15:30 - „Bahn frei“
17:30 Uhr Kegelnachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Curanum Vogelsang, Hagener Straße 369
Anmeldung bis Montag, 11. Mai
telefonisch bei Frau Radel 771 254

Dienstag, 19. Mai 2015
Auf den Spuren des Handwerker Weges
ca. 15 km, mit Einkehr
Einzelheiten werden in der 
Tagespresse bekannt gegeben.

Mittwoch, 20. Mai 2015
15:00 - Hurra, wir tanzen wieder
17:00 Uhr Tanznachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Hans-Grünewald-Haus, 
Hasslinghauser Straße 60
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Mittwoch, 27. Mai 2015
16:30 Uhr Miteinander im Gespräch

Menschen mit Behinderung und 
Vertreter der Verwaltung
Gesprächskreis im Ratssaal der Stadt Gevelsberg

Juni 2015

Montag, 01. Juni 2015
10:00 - „Freut Euch des Lebens“
11:00 Uhr Liedervormittag für Menschen mit 

und ohne Demenz Gemeinsames Singen 
mit Herrn Cud Kegel
Dorf am Hagebölling, Am Hagebölling 1

Donnerstag, 18. Juni 2015
Rundwanderweg Epscheider Mühle
in Breckerfeld, mit Einkehr
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Der Wanderchor in Aktion
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Donnerstag, 18. Juni 2015
10:30 - Wie zu Mutters Zeiten…
13:00 Uhr Kochen und Backen in geselliger Runde

für Menschen mit und ohne Demenz
Haus Maria Frieden, Hagener Straße 336
Anmeldung bis Dienstag, 16. Juni 
telefonisch bei Frau Radel 771 254

Sonntag, 28. Juni 2015
14:00 Uhr Kirmeszug erleben von der Kirmestribüne

Anmeldungen für ältere, hilfsbedürftige 
Senioren und RollstuhlfahrerInnen
Anmeldung ab 15. Juni telefonisch 
bei Frau Radel 771 254

Juli 2015

Erste Julihälfte 2015
Wanderung an der Kemnade

Donnerstag, 09. Juli 2015
11:00 Uhr Fahrt nach Bad Sassendorf

mit rollstuhlgerechten Bussen
Vorrangig für Gehbehinderte und 
Rollstuhlfahrer, ab Gewerkschaftshaus
Einzelheiten werden in der Tagespresse
bekannt gegeben.

Dienstag, 14. Juli 2015
15:30 - „Bahn frei“
17:30 Uhr Kegelnachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Curanum Vogelsang, Hagener Straße 369
Anmeldung bis Montag, 13. Juli
telefonisch bei Frau Radel 771 254

Seite 14 Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände
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Viel Spaß beim „Bunten Nachmittag“ der KG Mühlenhämmer

Donnerstag, 16. Juli 2015
Wanderung von Martfeld nach Beyenburg
mit Einkehr Einzelheiten werden in der
Tagespresse bekannt gegeben.

Samstag, 18. Juli 2015
15:00 Uhr 11. Bunter Nachmittag

Die K.G. Mühlenhämmer e.V. bietet mittlerweile
ihren 11. Bunten Nachmittag an. Es erwartet Sie
ein großes Bühnenprogramm. Die Veranstaltung
findet auf dem Gelände der Kartbahn in der
Mühlenstraße statt. Einzelheiten werden in der
Tagespresse bekannt gegeben.

August 2015

Mittwoch, 19. August 2015
17:00 Uhr „Die Welt der Demenzkranken -

Einblicke wagen und die Krankheit
besser verstehen“
Referentin: Seniorenbeauftragte der 
Stadt Gevelsberg Frau Alze
Haus Maria Frieden, Hagener Straße 336
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Donnerstag, 20. August 2015
Rundwanderweg Grundschöttel
ca. 12 km mit Einkehr
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Samstag, 29. August 2015
09:00 - Seniorenmesse in Gevelsberg
14:00 Uhr Info- und Messstände, Präsentationen 

rund um das Alter
Fuzo Gevelsberg und Stadtgarten
Einzelheiten werden in der Tagespresse
bekannt gegeben.

September 2015

Montag, 07. September 2015
15:00 Uhr Pflegebedürftig - Was nun?

Informationen zum Pflegegesetz und 
möglichen Hilfestellungen 
Referentin: Frau Alze 
In der städtischen Seniorenstube Silschede
Brandteich 19

Dienstag, 08. September 2015
15:30 - „Bahn frei“
17:30 Uhr Kegelnachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Curanum Vogelsang, Hagener Straße 369
Anmeldung bis Montag, 07. September
telefonisch bei Frau Radel 771 254

Mittwoch, 16. September 2015
15:00 - Hurra, wir tanzen wieder
17:00 Uhr Tanznachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Hans-Grünewald-Haus, Hasslinghauser Straße 60

Seite 16 Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände
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Auf, Du junger Wandersmann... 
Auf dem Weg von Schloss Benrath nach Zons

Donnerstag, 17. September 2015
Wanderung durch die 
Elfringhauser Schweiz
ca. 11 km vereinzelt Steigungen, mit Einkehr
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Donnerstag, 17. September 2015
10:30 - Wie zu Mutters Zeiten…
13:00 Uhr Kochen und Backen in geselliger Runde 

für Menschen mit und ohne Demenz
Haus Maria Frieden, Hagener Straße 336
Anmeldung bis Dienstag, 15. September
telefonisch bei Frau Radel 771 254

Montag, 21. September 2015
10:00 - „Freut Euch des Lebens“
11:00 Uhr Liedervormittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Gemeinsames Singen mit Herrn Cud Kegel
Dorf am Hagebölling, Am Hagebölling 1
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Dienstag, 22. September 2015 
Sri-Kamadchi-Ampal-Tempel
Fremde Kulturen in unserer Nähe
Besuch des 2. größten Hindutempels 
Europas im Anschluss gibt es ein 
tamilisches Buffet mit vegetarischen Speisen.
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Oktober 2015

Dienstag, 13. Oktober 2015
Tageswanderung durch die Weinberge
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Donnerstag, 15. Oktober 2015
Reha-Care nach Düsseldorf
mit einem rollstuhlgerechten Bus
Einzelheiten werden in der Presse 
bekannt gegeben.

Mittwoch, 21. Oktober 2015
16:30 Uhr Miteinander im Gespräch

Menschen mit Behinderung und Vertreter 
der Verwaltung Gesprächskreis im Ratssaal 
der Stadt Gevelsberg.

Freitag, 23. Oktober 2015 
15:30 Uhr „Wir lieben die Stürme …“

Aktive Wandersleute gestalten einen 
bunten Liedernachmittag mit Heimbewohnern
und Besuchern.
Haus Maria Frieden, Hagener Straße 336

Seite 18 Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände
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Die große Waffelschlacht beim Frühlingsfest

Dienstag, 27. Oktober 2015 
15:30 Uhr „Schön ist die Welt…“

Aktive Wandersleute gestalten einen 
bunten Liedernachmittag mit 
Heimbewohnern und Besuchern.
Hans-Grünewald-Haus, Hasslinghauser Straße 60

Freitag, 30. Oktober 2015 
15:30 Uhr „Bunt sind schon die Wälder...“

Aktive Wandersleute gestalten einen 
bunten Liedernachmittag mit Heimbewohnern
und Besuchern.
Dorf am Hagebölling, Am Hagebölling 1

November 2015

Sonntag, 01. November 2015
16:00 Uhr Konzert zu Allerheiligen

mit einem Chor und dem Städtischen Musikverein
Leitung: Michael Ibing
Aula Vogelsang, Am Schultenhof
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Mittwoch, 04. November 2015
17:00 Uhr Unterhalt für Eltern in 

stationären Pflegeeinrichtungen
Informationen für Angehörige pflegebedürftiger
Eltern Referenten: Seniorenbeauftragte der 
Stadt Gevelsberg Frau Alze und einer
Rechtsanwältin.
Haus Maria Frieden, Hagener Straße 336

Donnerstag, 05. November 2015
Wanderung von Gevelsberg
nach Hasslinghausen
mit Einkehr Einzelheiten werden in
der Tagespresse bekannt gegeben.

Freitag, 06. November 2015
15:30 Uhr „Ich geh mit meiner Laterne…“

Aktive Wandersleute gestalten einen 
bunten Liedernachmittag mit Heimbewohnern 
und Besuchern. 
AWO Seniorenzentrum, Kampstraße 6

Montag, 09. November 2015
15:00 Uhr Musikalischer Herbst

mit Herrn Kramer
in der städtischen Seniorenstube 
in Silschede Brandteich 19

Dienstag, 10. November 2015
15:30 - „Bahn frei“
17:30 Uhr Kegelnachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Curanum Vogelsang, Hagener Straße 369
Anmeldung bis Montag, 09. November
telefonisch bei Frau Radel 771 254
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Das sind sie: unsere aktuellen Wanderführer & Wanderführerinnen

Freitag , 13. November 2015
15:30 Uhr „Es klappert die Mühle …“

Aktive Wandersleute gestalten einen 
bunten Liedernachmittag mit Heimbewohnern
und Besuchern.
Curanum Vogelsang, Hagener Straße 369

Mittwoch, 18. November 2015
15:00 - Hurra, wir tanzen wieder
17:00 Uhr Tanznachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Hans-Grünewald-Haus, Hasslinghauser Straße 60

Donnerstag, 19. November 2015
Wanderung durch den Buchenwald
mit Einkehr in der Gaststätte Natorp
zum Grünkohlessen
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.
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Donnerstag, 19. November 2015
10:30 - Wie zu Mutters Zeiten…
13:00 Uhr Kochen und Backen in geselliger Runde

für Menschen mit und ohne Demenz
Haus Maria Frieden, Hagener Straße 336
Anmeldung bis Dienstag, 17. November 
telefonisch bei Frau Radel 771 254

Montag, 23. November 2015
10:00 - „Freut Euch des Lebens“
11:00 Uhr Liedervormittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
Gemeinsames Singen mit Herrn Cud Kegel
Dorf am Hagebölling, Am Hagebölling 1

Mittwoch, 25. November 2015
16:00 Uhr „Freut Euch des Lebens“

Schattenspiele mit beweglichen 
Scherenschnittfiguren vom Theater 
der Dämmerung Im Veranstaltungssaal 
des AWO-Seniorenzentrums, Kampstraße 6

Montag, 30. November 2015
13:30 Uhr Adventswanderung

ab Rathaus, mit gemütlichem weihnachtlichen
Kaffeetrinken Einzelheiten werden in der 
Tagespresse bekannt gegeben.

Dezember 2015

Freitag, 04. Dezember 2015
15:00 - Adventsbasar am Bürgerhaus
20:00 Uhr „Alte Johanneskirche“

Samstag, 05. Dezember 2015
14:00 - Adventsbasar am Bürgerhaus
19:00 Uhr „Alte Johanneskirche“
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Dichte Enge am Glühweinstand des GSS bein Adventsbasar

Mitte Dezember 2015
„Über den Dächern des Kölner Doms“
Sind Sie schwindelfrei? Dann erkunden Sie 
den Kölner Dom von oben. 
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Weitere Veranstaltungen werden im Laufe des Jahres noch mit
aufgenommen und in der Tagespresse veröffentlicht.
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Bilder von der Seniorenmesse 2014
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Bilder von der Seniorenmesse 2014
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Arbeiterwohlfahrt

AWO-Kreisverband Ennepe-Ruhr
Neustraße 10, 58285 Gevelsberg, 70 04-0

Ortsverein Gevelsberg
- Vorsitzende: Irmtraud Hirte

Schnellmarkstraße 9
58285 Gevelsberg

60167

Ortsverein Silschede
- Vorsitzender: Hartmann Gockeln

Deichselbach 1
58285 Gevelsberg

512 91

Bewährtes bewahren und Neues aufbauen - so könnte das
Angebot der AWO in Gevelsberg überschrieben werden. 
Auch in diesem Jahr wird es wieder ein vielfältiges Angebot
geben.

Seniorenbegegnungsstätte der AWO:
Kampstraße 6, Eingang Südstraße
Cafeteria geöffnet: mittwochs und freitags 14:00 -18:00 Uhr

Veranstaltungen 
im AWO-Seniorenzentrum (Kampstraße 6)
Über das Jahr verteilt bietet das AWO-Seniorenzentrum 
verschiedene Veranstaltungen an. Einzelheiten entnehmen Sie
bitte aus der Tagespresse oder erfragen Sie telefonisch unter

7030.

Seite 26 Arbeiterwohlfahrt
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März 2015

Samstag, 07. März 2015
16:00 Uhr MGV Diamant

Dienstag, 17. März
17:00 Uhr Die Pflegeversicherung

Der Weg von der Antragstellung 
über Begutachtung bis hin zur 
individuellen Hilfestellung
Referentinnen: Frau Alze und Frau Thiel

Sonntag, 22. März 2015
15:00 Uhr Café Memoria

Bewohnerveranstaltung

April 2015

Dienstag, 14. April 2015
15:00 Uhr Frühlingsfest

Bewohnerveranstaltung

Mai 2015

Dienstag, 12. Mai 2015 
11:00 - Tag der offenen Tür
17:00 Uhr

August 2015

Samstag, 22. August 2015
12:00 - Großes Sommerfest
17:00 Uhr Musik, leckere Speisen, 

Tombola, Kinderaktionen
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Oktober 2015

Dienstag, 20. Oktober 2015
15:00 Uhr Herbstfest

Bewohnerveranstaltung

November 2015

Dienstag, 03. November 2015 
16:00 Uhr „Gevelsberg und seine Vororte“

Diavortag mit Herrn Fritz Sauer

Freitag, 06. November 2015
15:30 Uhr „Ich geh mit meiner Laterne…“

Aktive Wandersleute gestalten einen 
bunten Liedernachmittag mit 
Heimbewohnern und Besuchern

Donnerstag, 19. November 2015
15:30 Uhr Gedenkgottesdienst

Bewohnerveranstaltung

Mittwoch, 25. November 2015
16:00 Uhr „Freut Euch des Lebens“

Schattenspiele mit beweglichen 
Scherenschnittfiguren vom Theater 
der Dämmerung 

Dezember 2015

Dienstag, 22. Dezember 2015
15:00 Uhr Weihnachtsfeier

Bewohnerveranstaltung

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte aus der
Tagespresse oder erfragen Sie telefonisch unter  70 30.
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Offener Mittagstisch:
dienstags und donnerstags um 12:30 Uhr
Anmeldung bitte bis zum Vortag unter 70 30

Religiöse Angebote:

Ökumenischer Gottesdienst:
jeden Donnerstag 15:30 Uhr

Neuapostolischer Gottesdienst:
jeweils sonntags 10:00 Uhr 
08. Februar, 10. Mai, 
08. November 2015

Seniorentouristik
Ein umfangreiches Reiseangebot von Seniorenerholung, 
über Kur- und Erholungsreisen, Aktiv- und Erlebnisreisen bis hin
zu Flugreisen und Weihnachts-Silvesterreisen bietet die 
AWO auch im Jahr 2014 wieder an.

AWO-Reisen-Beratungsstellen
Ansprechperson: Herr Günter Büttgen,
Neustraße 10, 58285 Gevelsberg, 

700425, Fax 700420
seniorentouristik@awo-en.de

Internet: www.awo-seniorentouristik.de
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1. Kur- und Erholungsreisen 2015
Von Haus-zu-Haus Reisen 
(Kleingruppen bis max. 8 Personen, mit Kofferservice)

Diese sehr beliebten Reisen werden mit dem AWO eigenen
Fahrdienst (vollklimatisierte Fahrzeuge mit Navigationstechnik
und Einstiegshilfe) von Haus-zu-Haus mit Kofferservice 
durchgeführt. Sie werden in der Regel mit Voll- oder
Halbpension (zwar ohne Reiseleitung, aber in ausgesuchten
Häusern, deren Gastwirte wissen, worauf es ankommt) 
angeboten.

Unser Fahrer kümmert sich um das Gepäck von der Wohnung
bis zum Hotelzimmer und zurück. Diese „Haus-zu-Haus Reisen“
können wir hauptsächlich nur Teilnehmern aus Dortmund und
dem EN-Kreis oder aus unmittelbar angrenzenden Ortschaften
anbieten. Ausnahme: Wenn eine Gruppe außerhalb dieser
Grenzen aus mindestens 4 Personen besteht, gilt natürlich 
derselbe Service. Mit „auswärtigen“ Einzelbuchern vereinbaren
wir in der Regel günstige Treffpunkte für den Zu- oder Ausstieg
oder aber einen Haus-zu-Haus Fahrdienst gegen entsprech-
enden Aufpreis (Preis bitte erfragen).

Folgende Städte und Hotels, Pensionen werden von
uns zu vielen Terminen angefahren:
Norderney  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Waterkant
Bad Breisig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Hotel zur Mühle
Bad Neuenahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Klement
Borkum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Atlantik
Bad Salzuflen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Haus Hansa
Bad Salzuflen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Haus am See
Bad Westernkotten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Solequelle
Bad Rothenfelde  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Gästehaus Bögemann
Bad Rothenfelde  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Noltmann-Peters
Baltrum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Wietjes
Bad Kissingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Thea
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Bad Kissingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Westpark
Baltrum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Meeresgruß
Carolinensiel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Hinrichs
Timmendorfer Strand  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Atlantis
Bad Wörishofen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Villa Hofmann
Bad Pyrmont  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Senator
Bad Pyrmont  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Königin Luise
Bad Sooden-Allendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Martina
Bad Königshofen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ebner
Cuxhaven-Duhnen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Wehrburg
Cuxhaven-Duhnen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Seelust
Bad Füssing  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Füssinger Hof
Neuharlingersiel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Pension Seeruhe
Bad Malente  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Seerose
Bad Wiessee  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Askania
Bad Bevensen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Landhaus zur Aue
Bad Salzschlirf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Schober am Kurpark
Bad Lauterberg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Brohm
Badenweiler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Schnepple
Bad Zwischenahn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .La mer
Soden-Salmünster  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Birkenhof
Bad Orb  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Hotelanlage Spessart
Bad Meinberg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Haus am Kurpark

2. Kur- und Erholungsreisen 2015
(Großgruppen, Hausabholung möglich)

Kur- und Erholungsreisen (Gruppen mit 20 bis 40 Personen 
mit Reiseleitung) sind die Urlaubsklassiker des AWO-
Reiseprogramms. Sie beinhalten immer die Hin- und Rückreise
mit einem modernen Reisebus, meistens Halb- oder Vollpension
und AWO-Reiseleitung. 

Ein Teil des Freizeit- und Unterhaltungsprogramms ist in der
Regel schon vorgeplant; Vieles wird aber nach Bedarf  noch vor
Ort organisiert und durchgeführt.
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01. April - 11. April 2015
Zwischenahn, La Mer

02. April - 12. April 2015
Bad Kissingen, 
Hotel Westpark

03. Mai - 15. Mai 2015
Norderney, Waterkant

04. Mai - 13. Mai 2015
Büsum, Alte Post

15. Mai - 27. Mai 2015
Norderney, Waterkant

17. Mai - 29. Mai 2015
Überlingen, Seehof

20. Mai - 03. Juni 2015
Norderney,
Hus up Dün

25. Mai - 05. Juni 2015
Cesenatico/
Italienische Adria,
Hotel Excelsior

31. Mai - 14. Juni 2015
Boltenhagen, 
John Brinckmann

31. Mai - 13. Juni 2015
Kolberg/poln. Ostseebad,
Hotel Perelka

31. Mai - 13. Juni 2015
Kolberg/poln. Ostseebad,
Pro Vita Kurhotel Zrojowy

14. Juni - 27. Juni 2015
Kolberg/poln. Ostseebad,
Hotel Perelka

23. Juni - 07. Juli 2015
Baltrum, Strandburg

24. Juni - 08. Juli 2015
Norderney, Hus up Dün

28. Juni - 08. Juli 2015
Norderney, Waterkant

01. Juli - 14. Juli 2015
Marienbad,
Oreo Hotel Excelsior

04. Juli - 14. Juli 2015
Langeoog, Hotel Kröger

08. Juli - 21. Juli 2015
Norderney, Waterkant

09. Juli - 21. Juli 2015
Walchsee, Brunner

20. Juli - 03. August 2015
Borkum, Hotel Atlantik

22. Juli - 05. August 2015
Norderney,
Hotel Hus up Dün

26. Juli - 08. August 2015
Zwischenahn, La Mer

31. Juli - 13. August 2015
Füssing, Undine

31. Juli - 13. August 2015
Füssing, Bayrischer Hof
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02. August - 15. August 2015
Hofgastein, Rauscher

04. August - 18. August 2015
Wiessee, Rex

14. August - 27. August 2015
Füssing, Bayerischer Hof

23. August - 
04. September 2015 
Graal - Müritz, 
Hotel Störtebecker

02. September - 
14. September 2015
Langeoog, Hotel Aquantis

06. September - 
18. September 2015
Cesenatico, Hotel Excelsior

14. September - 
27. September 2015
Büsum, Alte Post

15. September - 
28. September 2015
Norderney, Waterkant

15. September - 
29. September 2015
Baltrum, Strandburg

28. September - 
12. Oktober 2015
Baltrum, Wietjes

01. Oktober - 
13. Oktober 2015
Kolberg/poln. Ostseebad,
Pro Vita Kurhotel Zrojowy

15. Oktober - 
25. Oktober 2015
Bad Kissingen,
Hotel Westpark

26. Oktober - 
02. November 2015
Norderney, 
Hotel Hus up Dün
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19. Dezember - 
02. Januar 2016
Königshofen, Hotel Ebner

19. Dezember - 
02. Januar 2016
Brückenau, Jägerhof

19. Dezember - 
02. Januar 2016
Kissingen, Thea

19. Dezember - 
02. Januar 2016
Norderney, 
Hotel Hus up Dün

20. Dezember - 
27. Dezember 2015
Zwesten, Landhotel Kern

20. Dezember - 
02. Januar 2016
Zwesten, Landhotel Kern

21. Dezember - 
02. Januar 2016
Pyrmont, Senator

21. Dezember - 
27. Dezember 2015
Pyrmont, Senator

21. Dezember - 
02. Januar 2016
Füssing, Füssinger Hof

21. Dezember - 
02. Januar 2016
Wiessee, Ritter

21. Dezember - 
02. Januar 2016
Lauterberg, Brohm

21. Dez. - 02. Januar 2016
Soden-Salmünster,
Birkenhof

21. Dezember - 
03. Januar 2016
Sooden-Allendorf, Martina

22. Dezember - 
04. Januar 2016
Westernkotten, Solequelle

22. Dezember - 
02. Januar 2016
Mallorca, Linda Playa

3. Weihnachts- und Silvesterreisen 2015/2016
(Großgruppen, Hausabholung möglich)

Die unverzichtbaren Reisen für alle, die über die Feiertage gerne
in geselliger Runde verbringen und/oder dem Weihnachtstrubel
entfliehen wollen. Zum Grundprogramm gehören immer ein
stimmungsvolles Festtagsarrangement und eine Silvesterfeier.
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22. Dezember - 
03. Januar 2016
Endbach, Pension Burk

22. Dezember - 
02. Januar 2016
Zwischenahn, La Mer

22. Dezember - 
03. Januar 2016
Salzuflen, Haus am See

22. Dezember - 
02. Januar 2016
Olsberg, Parkhotel Olsberg

27. Dezember - 
02. Januar 2016
Pyrmont, Senator

27. Dezember - 
02. Januar 2016
Zwesten, Kern

29. Dezember - 
03. Januar 2016
Wyk auf Föhr, Atlantis

15. März - 29.März 2015
Lanzarote, 
Hotel Grand Tequise

14. April - 28. April 2015
Side Colakli/Türkei, 
Kamelya World/Fulya

19. April - 02. Mai 2015
Andalusien, 
Almunecar Playa

02. Mai - 15. Mai 2015
Mallorca, 
Sentido Castell del Mar

4. Aktiv- und Erlebnisreisen 2015 
(Großgruppen, Hausabholung möglich)

Mit Ausnahme der Flugreisen ist in der Regel schon ein Ausflugs-
und Besichtigungsprogramm im Reisepreis enthalten. Oft bleibt
der Bus vor Ort, oder es werden entsprechende
Beförderungsmittel gechartert, um die jeweilige Region mit ihren
(kulturellen) Sehenswürdigkeiten ausgiebig erkunden zu 
können. 

Der Charakter dieser Reisen setzt ein gewisses Maß an körper-
licher Fitness voraus, um z.B. die Anstrengungen bei den
Ausflügen bewältigen zu können.
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15. Mai - 28. Mai 2015
Mallorca, 
Sentido Castell del Mar

01. Juni - 15. Juni 2015
Abano Terme, All Alba

06. Juni - 20. Juni 2015
Kroatien, Bluesun Marina

14. Juli - 22. Juli 2015
Zwesten, Kern

30. Juli - 09. August 
Obersdorf, 
Wittelsbacher Hof

02. August - 12. August 2015
Brückenau, Jägerhof

06. September -
15. September 2015
Kühlungsborn, Rosenhof

13. September - 
22. September 2015
Prien, Luitpold

13. September - 
21. September 2015
Rügen, Abatros

28. September - 
11. Oktober 2015
Mallorca, 
Sentido Castell del Mar

30. September - 
11. Oktober 2015
Kreta/Hersonissos, 
Herssonissos Maris

03. Oktober - 
10. Oktober 2015
Überlingen, Seehof

11. Oktober - 
24. Oktober 2015
Mallorca, 
Sentido Castell del Mar

06. November - 
20. November 2015
Lanzarote, 
Hotel Grand Tequise Playa

Aktiv_ab_50_2015.qxd  23.03.2015  14:29  Seite 36



Seite 37Deutsches Rotes Kreuz 

Deutsches Rotes Kreuz

DRK - Ortsverein Gevelsberg
Hagener Straße 101
58285 Gevelsberg

18 00, Fax 18 09
info@drk-gevelsberg.de

Internet: www.drk-gevelsberg.de

1. Vorsitzender:
Jan Peterson  4148

Geschäftsführer:
Hans-Günther Adrian  02333 979196

Mitgliederbetreuung: mittwochs 17:00 - 19:00 Uhr

1. Rotkreuzgemeinschaft:
Erste Hilfe-Ausbildung der Bevölkerung; Sanitätsdienste 
bei Kirmes, vielen Sportveranstaltungen und Sommerfesten; 
Katastrophenschutz; Seniorenarbeit in Zusammenarbeit mit der
ArGe der freien Wohlfahrtspflege; Kleidersammlung. 

Ansprechperson: 
Mario Fuchs 0 23 39 92 93 09
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2. Arbeitskreis Blutspendedienst:
Ansprechperson: Roswitha Riedl, 2972

Durchführung von Blutspendeterminen in Gevelsberg

Katholisches Gemeindezentrum Liebfrauen
(Hagener Straße 137)
22. Januar, 02. April 2015
jeweils donnerstags von 13:30 - 18:30 Uhr

Bürgerhaus Alte Johanneskirche (Uferstraße 3)
12. Februar, 07. Mai 2015
jeweils von 16:00 - 19:30 Uhr

Zentrum für Kirche und Kultur (ehem. CVJM-Heim, Südstraße 8)
Montag, 30. Januar, Donnerstag, 30. April 2015
jeweils von 15:30 - 19:00 Uhr

3. Selbsthilfegruppe Krebsnachsorge:
Gesprächskreis von betroffenen Frauen jeden 2. und 4.
Dienstag im Monat. Ansprechperson: Marie Luise Langenscheid,

0 23 38 87 20 52. 

4. DRK-Kleiderbörse für Jedermann
„Second-Hand-Kleidung für ganz kleines Geld“
Hagener Straße 237, 
58285 Gevelsberg

Öffnungszeiten: 
dienstags 
10:00 - 12:00 Uhr, 
donnerstags 
16:00 - 18:00 Uhr

Ansprechperson: 
Heidi Wilcke,

80318
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Evangelische Kirchengemeinde
- Diakonisches Werk -

Verantwortlich: Pfarrer Helmut Kirsch
Hellerfeld 8
58285 Gevelsberg

554868

Treffpunkte
15:00 -
17:00 Uhr Frauenhilfe Süd

in ungeraden Kalenderwochen donnerstags
Erlöserkirche, Elberfelder Straße 16
Ansprechpersonen: Ehepaar Seitz, 81602
und Herr Pfarrer Helmut Kirsch, 554868

15:00 -
17:00 Uhr Frauenhilfe Nord

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
Gemeindesaal der Lukaskirche, 
Wittener Straße 100
Ansprechperson: Frau Hoppe, 80718

15:00 -
17:00 Uhr Seniorenkreis Mitte und Nord

am 2. Mittwoch im Monat
im Gemeindesaal der Sudfeldstraße
Ansprechperson: Frau Kalthoff, 100 23

15:00 -
17:00 Uhr Frauenkreis Heide

jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Gemeindesaal der Lukaskirche, Wittener Straße 100
Ansprechperson: Frau Henning, 4531
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15:00 -
16:30 Uhr Frauenhilfe Vogelsang 

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
im Haus Maria Frieden
Hagener Straße 336
Ansprechperson: Frau Beil, 8 28 51

19:30 -
21:00 Uhr Frauenabendkreis Vogelsang 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
im Bürgerhaus „Alte Johanneskirche“
Uferstraße 3
Ansprechperson: Frau Gaebel, 6997

15:00 -
17:00 Uhr Frauenhilfe am Sudfeld (Haufe und Mitte)

donnerstags in geraden Kalenderwochen
Gemeindezentrum Mitte, Sudfeldstraße 14
Ansprechperson: Frau Moll, 1585

15:00 -
17:00 Uhr Seniorenkreis Berge

alle 2 Wochen mittwochs 
Gemeindezentrum Berge,
Zum Berger See 120
Ansprechperson: Frau Sobek, 614 79

15:00 -
17:00 Uhr Frauenhilfe Berge

alle 2 Wochen mittwochs 
Gemeindezentrum Berge, Zum Berger See 120
Ansprechperson: Frau Sillich, 60158

14:00 -
17:00 Uhr Seniorenspielekreis

jeden 3. Donnerstag im Monat 
im Gemeindesaal der Lukaskirche
Ansprechperson: Frau Noack, 810 70
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Seniorengeburtstagsfeiern in der Gemeinde
Monatlich; die Geburtstagskinder werden schriftlich eingeladen.
Wer einen Termin verpasst hat, darf sich auch zu einem der
nachfolgenden Termine anmelden.
Ansprechpersonen: die Gemeindepfarrer

Offener Mittagstisch
Sudfeldstraße 14
In den Wintermonaten von Oktober - April
mittwochs von 12:00 - 13:00 Uhr
Ansprechperson: Frau Moll, 1585

Kreis Pflegender Angehöriger
Diakoniestation Gevelsberg
Heideschulstraße. 25
jeden 4. Dienstag im Monat von 15:00 - 17:00 Uhr
Ansprechperson: Frau Moll, 1585

Die „jungen alten“
Seit 1990 ein Treff Junggebliebener ab 50. 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 19:30 Uhr im 
„Dorf am Hagebölling“ (Terminänderungen möglich). 
Weitere Auskünfte und Jahresprogramm: 
Ansprechperson Herr Bick, 6 04 19

Frühstück mit den "jungen alten"
Jeden 4. Samstag im Monat um 09:30 Uhr im 
„Dorf am Hagebölling“. Anmeldung bis jeweils 
dienstags vorher: Ansprechpersonen 
Frau Göttsche, 67 98
Frau Plester, 8 28 84

Evangelische Blinden- und Sehbehinderten-Seelsorge
Vier Treffen im Jahr, Ausflüge, Besuche 
Ansprechpersonen: Frau Moll, 15 85

Herr Pfr. Kirsch, 55 48 68
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Das Blaue Kreuz - Sucht im Alter
Ansprechperson: Herr Mollema, 0 23 38 915153

Besuchsgruppe
Ehrenamtliche besuchen und begleiten Menschen, die an ihre
Wohnung gebunden sind. Etwa alle sechs Wochen treffen sich
die Ehrenamtlichen zum Gespräch. Die Namen der Besuchten
werden nicht genannt. Wer will besucht werden? 
Wer sollte besucht werden? Wer hat Interesse an dieser
Aufgabe, die manchmal auch eine Herausforderung ist?
Ansprechperson: Pfarrer Helmut Kirsch, 55 48 68

Diakoniestation Gevelsberg, Heideschulstraße 25
Ansprechperson: Frau Erlemeyer, 8 25 45

Die Mitarbeitenden unserer Diakoniestation betreuen Sie, wenn 
Sie krank, alt oder pflegebedürftig sind. Sie bleiben in Ihrer
gewohnten häuslichen Umgebung. Wir helfen Ihnen dabei,
aktiv zu bleiben und organisieren für Sie alle notwendigen
Hilfen. Sie bestimmen selbst, auf welche Weise und in welchem
Umfang Sie Hilfe in Anspruch nehmen. Ihre Werthaltung, Ihre
ethischen und religiösen Normen sind für uns maßgebend. 
Wir akzeptieren Ihr eigenes Krankheitserleben und begleiten Sie
bei Ihrer Auseinandersetzung mit Krankheit, Alter und Sterben.
Sie können sich zu allen Fragen von uns beraten lassen.

Diakonie-Alltagshilfen
Ansprechperson: Frau Erlemeyer, 8 25 45

Wir betreuen ältere und kranke Menschen, die im Alltag auf
Unterstützungen angewiesen sind, z.B. bei Einkäufen, bei der
Reinigung Ihrer Wohnung, der Wäschepflege, als Begleitung bei 
Spaziergängen, Arztbesuchen, ect. Sie können unser Angebot
als Selbstzahler nutzen oder ggf. Leistungsansprüche bei 
unterschiedlichen Kostenträgern geltend machen.
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Diakonie-Betreuungsdienst bei Demenz
Ansprechperson: Frau Erlemeyer, 8 25 45

Gerne betreuen wir Sie oder Ihre Angehörigen bei der
Demenzbetreuung. Wir haben dafür geschulte Mitarbeiter und 
können die Kosten bei den Kostenträgern abrechnen.

Diakonie-Besuchskreis
Ansprechpersonen: Frau Erlemeyer, 8 25 45

Pfarrer Helmut Kirsch, 55 48 68

Die Diakoniestation und die Kirchengemeinden bieten Ihnen
einen ehrenamtlichen Besuchskreis. Wir betreuen Sie oder Ihre 
Angehörigen durch Vorlesen, Gesellschaftsspiele oder
Gespräche. Gerne dürfen Sie auch mit an diesem Besuchskreis 
aktiv teilnehmen.

Pflegetelefon Diakonisches Werk
Ansprechperson: Frau Hennecken, 0 23 31/33 39 20

Unser Angebot für Sie ist das kostenlose Pflegetelefon. 
Am Pflegetelefon informieren wir Sie individuell über die 
verschiedenen Hilfsangebote und ihre Finanzierung. 
Wir beraten Sie zeitnah, helfen und vermitteln direkt. Über das 
Pflegetelefon erhalten Sie auch Informationen zu weiteren
Angeboten des Diakonischen Werkes, etwa unsere
Krebsberatung oder Kurzzeitpflege. Wir vermitteln Kontakt zu
Selbsthilfegruppen.
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Veranstaltungen im Dorf am Hagebölling
Die Veranstaltungen finden in der Regel im Festsaal statt 
(Alte Brennerei, Am Hagebölling 1, in Höhe der 
Hagener Straße 255, Gevelsberg). Der Eintritt ist frei. 

Bei den Sonntagskonzerten wird um einen Obolus am Ausgang
gebeten. Die aktuellen Termine erscheinen monatlich auf der
Internetseite www.hageboelling.fliedner.de/Veranstaltungen
und zweimonatlich in unserer Dorf-Zeitung.

Auskünfte: Sozialer Dienst
663448
sozialdienst@hageboelling.fliedner.de

Begegnungsstätte „Dorf am Hagebölling“
Am Hagebölling 1 (früher: Hagener Straße 255)
58285 Gevelsberg

März 2015

Mittwoch, 11. März 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café

Sonntag, 22. März 2015
16:30 Uhr Sonntagskonzert:

Klavierkonzert mit Jochen Spaan

Mittwoch, 25. März 2015
15:00 Uhr Bunter Nachmittag: Frühlingsfest

Sonntag, 29. März 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel
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April 2015

Mittwoch, 08. April 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café

Sonntag, 19. April 2015
16:30 Uhr Sonntagskonzert: Tangomusik

Mittwoch, 22. April 2015
10:30 Uhr Modenschau

10:00 - Modeverkauf: Frühjahrsmode
17:00 Uhr

Sonntag, 26. April 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel

Mai 2015

Sonntag, 10. Mai 2015
16:30 Uhr Sonntagskonzert: Sempre Clarinetto

Mittwoch, 13. Mai 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café

Mittwoch, 20. Mai 2015
15:00 Uhr Bunter Nachmittag: Maifest

Sonntag, 31. Mai 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel

Juni 2015

Mittwoch, 10. Juni 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café

Sonntag, 21. Juni 2015
16:30 Uhr Sonntagskonzert: Oberkrainer Musikanten
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Sonntag, 28. Juni 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel

Juli 2015

Mittwoch, 08. Juli 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café

Sonntag, 12. Juli 2015
16:30 Uhr Sonntagswunschkonzert:

Angela Hölscher

Mittwoch, 22. Juli 2015
15:00 Uhr Bunter Nachmittag: Sommerfest

Sonntag, 26. Juli 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel

August 2015

Mittwoch, 12. August 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café
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Sonntag, 16. August 2015
16:30 Uhr Sonntagskonzert: Ensemble Kalinka

Sonntag, 30. August 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel

September 2015

Samstag, 05. September 2015
11:00 -
18:00 Uhr Dorffest

Mittwoch, 09. September 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café

Mittwoch, 23. September 2015
10:30 Uhr Modenschau

10:00 - Modeverkauf: Herbstmode
17:00 Uhr

Sonntag, 27. September 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel
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16:30 Uhr Sonntagskonzert:
Accento Klavierquartett

Oktober 2015

Mittwoch, 14. Oktober 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café

Mittwoch, 21. Oktober 2015
15:00 Uhr Bunter Nachmittag: Herbstfest

Sonntag, 25. Oktober 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel

16:30 Uhr Sonntagskonzert: Duo Campana

November 2015

Mittwoch, 04. November 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café

Mittwoch, 11. November 2015
15:00 Uhr Bunter Nachmittag: Martinsfest

Sonntag, 15. November 2015
16:30 Uhr Sonntagskonzert: Stefan Lex

Sonntag, 29. November 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel

Dezember 2015

Mittwoch, 02. Dezember 2015
15:00 Uhr Bunter Nachmittag: Adventsfeier

Mittwoch, 09. Dezember 2015
15:00 Uhr Tanztee im Café
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Sonntag, 13. Dezember 2015
16:30 Uhr Sonntagskonzert:

Advents- und Weihnachtsmusik

Donnerstag, 24. Dezember 2015

15:00 Uhr Christvesper

Samstag, 26. Dezember 2015
10:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 27. Dezember 2015
15:00 Uhr Hageböllings Kaffeetafel

Donnerstag, 31. Dezember 2015
15:00 Uhr Jahresschluss - Gottesdienst
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Evangelische Stiftung Volmarstein

Verantwortlich: Pfarrer Jürgen Dittrich
Hartmannstraße 24
58300 Wetter

0 23 35 6 39-0

Hans-Grünewald-Haus
Hasslinghauser Straße 60, 58285 Gevelsberg

Ambulant betreute 
Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz
Das neue Wohnkonzept für Menschen mit demenziellen
Veränderungen hat sich seit 2012 bewährt. In zwei
Wohngemeinschaften leben jeweils sieben Senioren. In enger
Abstimmung mit den Angehörigen werden Betreuung und
Pflege koordiniert. Es hat sich gezeigt, dass die Mieter einen
höheren Pflegebedarf haben, als erwartet. Dieser neuen
Herausforderung haben wir uns gestellt. 

Nachdem zunächst Pflegedienste nur unregelmäßig in den 
WG vor Ort waren, wurden jetzt die Kräfte gebündelt. Täglich ist
morgens eine Pflegekraft sechs Stunden anwesend und kann
dem sich oft wechselnden Bedarf der an Demenz erkrankten
Menschen gerecht werden.

Hinzu kommt eine Versorgung durch unsere Betreuungskräfte,
die die Mieter im Haushalt unterstützen und soziale Hilfestellung
leisten. Obwohl die Betreuungskräfte rund um die Uhr 
anwesend sind, leisten sie nur soviel Hilfe wie nötig, um den
Mietern soviel Selbstständigkeit wie möglich zu gewähren. 
Die Nähe zum Hans-Grünewald-Haus ermöglicht zusätzlich die
Teilnahme an Festen oder Ausflügen. 2012 ist es uns gelungen,
Mieter bis zu ihrem Lebensende in der Wohngemeinschaft zu
begleiten. In enger Kooperation mit dem ambulanten
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Pflegedienst und dem Palliativnetzwerk EN konnten die Mieter so
in vertrauter Umgebung sterben. Daher plant die Evangelische
Stiftung Volmarstein, weitere Wohngemeinschaften im Raum EN
aufzubauen.

Ausbau des ambulanten Angebotes
Die ersten Wohngemeinschaften für Demenzerkrankte wurden
im Ennepe-Ruhr-Kreis Mitte 2011 eingerichtet. Seit dem bietet
die Evangelische Stiftung Volmarstein in Gevelsberg in zwei
Wohnungen insgesamt 14 Plätze an. Dank einer Kooperation
zwischen der Evangelischen Stiftung Volmarstein und der
Baugenossenschaft Ennepetal-Voerde e.G. können in 
absehbarer Zeit in Ennepetal zwei weitere Wohngemeinschaften
angeboten werden. 

„Diese Zusammenarbeit zwischen einem ambulanten
Dienstleister und einer Wohnungsbaugenossenschaft ist eine
Premiere im Ennepe-Ruhr-Kreis“, freuen sich Jürgen Dittrich und
Achim Spannagel über das gemeinsame Projekt. Im Sinne der
Demenzerkrankten hoffen die Initiatoren zudem, dass diesem
Beispiel weitere Akteure aus der Pflege und Wohnungswirtschaft
folgen werden. 

Die Stiftung plant weiter eine Wohngemeinschaft in Witten. 
In Kooperation mit einem Investor entstehen hier neben einer
Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz auch zwei
Wohngemeinschaften für Menschen mit Behinderung.

Ansprechperson: Frau Inga Becker 8 46 04 50

Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege
Für pflegebedürftige ältere Menschen hält das 
Hans-Grünewald-Haus außerdem 36 stationäre Plätze, 
davon fünf eingestreute Kurzzeitpflegeplätze bereit. Alle Zimmer
sind Einzelzimmer mit eigenem Bad. Sie bilden insgesamt vier
kleine Wohneinheiten mit eigenen Aufenthaltsbereichen. 
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Rund um das Haus lädt ein Gartenbereich mit Grün, bunten
Blumenbeeten und eine Dachterrasse für Erholung an frischer
Luft ein. Das Besuchercafé im Eingangsbereich und der 
angrenzende Tagungsraum laden zum geselligen
Beisammensein ein. Das Café bietet offenen Mittagstisch,
Kaffee und Kuchen.

Ansprechpersonen:
Pflegedienstleitung Frau Stefanie Ostholt, 8460460
Frau Inga Becker, 8460450 

Servicewohnen
Das Servicewohnen für Senioren besteht seit einigen Jahren in
der Stiftung Volmarstein: Mit der Neueröffnung des Haus
Magdalena konnten acht barrierefreie Seniorenwohnungen mit
einem Service-Mix angeboten werden. Reinhard Nellen 
(Leiter Altenhilfe): „Eigenständiges Leben mit stundenweiser
Betreuung und der Sicherheit durch die in ummittelbarer Nähe
gelegenen Altenhilfeeinrichtungen ist eine sehr geschätzte
Wohnform“. Die Kunden erhalten regelmäßige Hilfestellungen
und Beratungen.

Das Notrufsystem in den Wohnungen ist an den Nachtdienst des
Pflegeheimes gekoppelt und daher fachgerechte Hilfe sehr
schnell vor Ort. Die Kaltmiete orientiert sich am Mietspiegel und
am  Regelsatz der örtlichen Sozialhilfe, damit diese Wohnform
auch ihre Anerkennung durch die Kostenträger erhält. 
Das ist absolut erforderlich, damit auch Menschen die mehr und
mehr zusätzliche Dienstleistungen der Pflege und Hauswirtschaft
benötigen, dann auch ergänzende Sozialhilfeleistungen 
bekommen können, und somit ihre Lebenssituation erhalten
bleibt. Die Zusatzleistung wird durch eine Betreuungspauschale 
erworben. Hierzu zählen Hausmeisterdienste, der Anschluss des
Notrufsystems an den Nachtdienst im Hause, regelmäßig 
organisierte Treffen der Mieter,  sowie Einzelberatung und
Einzelbesuchsdienste durch den Sozialdienst.
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2 ambulante 
Wohngemeinschaften 
für dementiell erkrankte
Menschen (14 Plätze 

und geschützter Demenzgarten)

5 eingestreute Kurzzeit-
pflegeplätze (Einzelzimmer) 

36 stationäre Altenpflegeplätze 
(Einzelzimmer) 

3 barrierefreie altengerechte 
Wohnungen mit Terrasse 

barrierefreies Bewohnercafé
im Eingangsbereich 

Veranstaltungsräume 

2 Therapieräume 
und ein Pflegebad 

Übersicht Hans-Grünewald-Haus
Hasslinghauser Straße 60, 58285 Gevelsberg

Ansprechperson für interessierte Bewohner und Mieter:
Frau Harsy: 0 23 35 6 39-14 40

harsym@esv.de
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Weltmeister sammeln für Demenzkranke

Mit einem hochkarätig besetzten Fußballturnier verbindet der
„AVU OldstarCup“ Sport und Spaß. Die geballte
Fußballprominenz, ehemalige Stars des Sportes, kamen nach
Gevelsberg um gemeinsam Geld für die „Initiative Demenz 
EN-Kreis“ zu sammeln und auf die Krankheit Demenz 
aufmerksam zu machen. Dabei sammelten die Stars auch Geld
für das Hans-Grünewald-Haus der Evangelischen Stiftung
Volmarstein. 

Arm in Arm mit Ex-Fußballweltmeister Olaf Thon: Bewohner des
Hans-Grünewald-Hauses machten den Spaß beim AVU
OldstarCup gerne mit und ließen sich mit den Fußballstars 
fotografieren. War es doch für eine richtig gute Sache, was ein
tolles Team unter Schirmherrschaft von Landrat Dr. Armin Brux
und den Bürgermeistern aus dem Ennepe-Ruhr-Kreis im
Gevelsberger Stadion Stefansbachtal auf die Beine gestellt
hatte. „Das Turnier wird von Jahr zu Jahr professioneller!“
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schwärmten die Besucher, die auch bei schlechtem Wetter im
riesigen Oktoberfestzelt mitten im Stadion ein lauschiges
Plätzchen fanden. Und das war und ist auch das Besondere am
OldStarCup - in Gevelsberg zeigte sich, dass es richtig Spaß
machen kann für einen guten Zweck Spenden zu sammeln!
Ausgelassene Stimmung im Publikum, zu Späßen aufgelegte
Fußballer und völlig entspannte Besucher aus Wirtschaft,
Industrie und Politik. Im Festzelt traf sich alles, was Rang und
Namen hat - und alle vertraten das gemeinsame Ziel, die Arbeit
mit Demenzkranken im Ennepe-Ruhr-Kreis zu unterstützen. 
Die Spendensumme des AVU OldStarCups wurde mit Spenden
der Hans-Grünewald-Stiftung und von der Stadt Gevelsberg mit
einer Summe in Höhe von jeweils 1.500 Euro aufgestockt. 
So kamen beim AVU OldStarcup insgesamt 5.000 Euro für die
Demenzarbeit des Hans-Grünewald-Hauses zusammen.

Veranstaltungen im Hans-Grünewald-Haus
Haupteingang Hasslinghauser Straße 60

März 2015

Donnerstag, 05. März 2015
14:00- Mode Mobil mit Modenschau
17:00 Uhr

Dienstag, 10. März 2015
15:30 - „Winter ade…“
16:30 Uhr mit dem Wanderchor

Aktive Wandersleute gestalten einen bunten 
Liedernachmittag mit Heimbewohnern und 
Besuchern im Café

Mittwoch, 18. März 2015 
15:00 - „Hurra, wir tanzen wieder“
17:00 Uhr Tanznachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz
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Mai 2015

Mittwoch, 20. Mai 2015
15:00 - „Hurra wir tanzen wieder“
17:00 Uhr Tanznachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz

Samstag, 30. Mai 2015
Konzert vom Chor „Lizzn“

August 2015

Mittwoch, 05. August 2015
Sommerfest

September 2015

Mittwoch, 16. September 2015
15:00 - „Hurra, wir tanzen wieder“
17:00 Uhr Tanznachmittag für Menschen mit 

und ohne Demenz

Oktober 2015

Donnerstag, 15. Oktober 2015
14:00 - Mode Mobil mit Modenschau
17:00 Uhr

Dienstag, 27. Oktober 2015
15:30 - „Auf, auf zum fröhlichen Jagen …“
16:30 Uhr mit dem Wanderchor

Aktive Wandersleute gestalten einen 
bunten Liedernachmittag mit Heimbewohnern 
und Besuchern im Café 
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November 2015

Mittwoch, 18. November 2015 
15:00 - „Hurra, wir tanzen wieder“
17:00 Uhr Tanznachmittag für Menschen mit und 

ohne Demenz

Weitere Veranstaltungen werden kurzfristig 
über die Presse mitgeteilt.

Café im Hans-Grünewald-Haus
täglich geöffnetes Café (Montag-Sonntag): 14:30-17:00 Uhr
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Freie Alten- und Nachbarschaftshilfe e.V.
- Mitglied im Paritätischen -

Geschäftsführer: Jürgen Kern
Hasslinghauser Straße 11
58285 Gevelsberg

914930
info@fan-en.de

Internet: www.fan-en.de

FAN Sozialstation
Ansprechpersonen: Frau Marion Gebehenne, Herr Weigelt

gebehenne@fan-en.de / weigelt@fan-en.de 
914930

In unserer Sozialstation können Sie sich kostenlos zu allen
Fragen, die das Älterwerden betreffen, beraten lassen. 
Wir helfen bei der Antragstellung zu einer Pflegestufe und
begleiten Sie bei einer MDK-Begutachtung (Medizinischer Dienst
der Krankenkassen). Eine Pflegeberatung zuhause und
Bescheinigung für die Pflegekasse (§ 37,3 SGB XI) beim Bezug
von Pflegegeld können Sie kostenlos durch unsere
Pflegefachkraft Schwester Monika bekommen. 

Terminvereinbarung nur telefonisch möglich: 
02333-990657

FAN Wohnberatung für den südlichen EN-Kreis
Ansprechpersonen: 
Frau Patock und Frau Jagob, 

wohnberatung@fan-en.de, 0 23 36 99 06 57
Bürozeiten: dienstags und freitags von 9:00 - 11:00 Uhr 

Schützen Straße 1, 58332 Schwelm
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Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihre Wohnung besonders im Alter,
sicher und bequem gestalten können. Wir helfen Ihnen bei der
Ausstattung mit Hilfsmitteln und stehen Ihnen begleitend bei
Umbaumaßnahmen zur Seite. 

Ein spezielles Beratungsangebot richtet sich an Menschen mit
Demenz und deren Angehörige. In der Beratung werden die
Themen: Sicherheit, Orientierung und Selbständigkeit in der
eigenen Wohnung behandelt. 

Beratungen unserer Wohnberaterinnen sind kostenlos und
unverbindlich, auch wenn keine Pflegestufe der Pflegekasse 
vorliegen sollte.

Terminvereinbarung: 02336 990657

FAN Menüservice
Ansprechpersonen: 
Frau Hohmann und Frau Ruttkamp,
Bestellungen über: 02339 120330

hohmann@fan-en.de, ruttkamp@fan-en.de

Der Menü-Service bietet Ihnen 7 Tage in der Woche 8 Gerichte
pro Tag zur Auswahl an. Sie können zwischen Mini-Portionen
und normalen Portionen, Alu- und Porzellanschalen wählen. 
Zu jedem Menü liefern wir Ihnen ein Dessert. 

Für Diabetiker stehen bei jedem Gericht die BE-Einheiten dabei.
Gerne beraten Frau Hohmann und Frau Ruttkamp Sie 
telefonisch. Unsere Bürozeiten sind von Montag bis Freitag von 
08:00 - 13:00 Uhr unter der o.g. Telefonnummer.
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FAN Hauswirtschaftsdienst
Ansprechpersonen: 
Frau Falkenroth 

02336 8763592, falkenroth@fan-en.de
Frau Martin

02336 990658, martin@fan-en.de

Von kleinen Hilfen bis hin zur Planung und Übernahme der 
gesamten Haushaltsführung erhalten Sie durch uns die
Unterstützung, die Sie brauchen und wünschen. Kosten für die
Dienste der Hauswirtschaft können unter gegebenen
Umständen bei der Einkommensteuer geltend gemacht werden.
Informationen erhalten Sie bei Steuerberatern oder dem
Finanzamt.

FAN Betreuungsgruppen
Ansprechperson: 
Frau Ludwig, 70430, ludwig@fan-en.de

In der Rosendahler Straße 22 treffen sich von Montag bis
Freitag, 10:00 - 15:00 Uhr, Menschen mit Demenz, die dort von
geschulten Kräften der FAN betreut werden. Angehörige können
betroffene Menschen anmelden und zur Betreuung bringen. 

Geboten werden Beschäftigungen, Spiele, Vorlesen, 
gemeinsames Essen, Ausruhen, Spaziergänge und
Unterhaltung. Außerdem können Sie bei Bedarf auch unseren
Begleitservice in Anspruch nehmen, der Ihre Angehörigen von
Zuhause abholt und auch wieder zurück bringt.

Sollten Sie sich für das Angebot der Betreuungsgruppe 
interessieren, bieten wir kostenfreie „Schnupperstunden“ an.
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FAN DEMENZ - Infozentrum
Ansprechperson: 
Frau Matt, Herr Kern und Frau Fehlert 

70430, demenz-infozentrum@fan-en.de

Umfassende Beratung zu allen Themen, die für Menschen mit
Demenz wichtig sind, erhalten Sie im Demenz - Infozentrum.
Durch die jahrelange Projektarbeit, gefördert durch das Land
NRW, ist das Infozentrum mit umfangreichen Materialien und
weiterführenden Adressen ausgestattet. Sie können das
Infozentrum als erste Anlaufstelle anrufen, wenn bereits eine
Diagnose vorliegt oder Sie unsicher sind, wie Sie Ihre
Beobachtungen und Wahrnehmungen einordnen sollen.

Sprechzeiten: 
montags, mittwochs, donnerstags von 08:00 - 12:00 Uhr

Eine persönliche Beratung bei beginnender Vergesslichkeit kann
jeden Freitag wahrgenommen werden. Bei Bedarf steht 
zusätzlich jeden ersten Freitag im Monat eine Fachkraft des
Gemeinschaftskrankenhauses Herdecke zur Verfügung. 

Die Beratung ist kostenlos und eine Initiative des EN-Kreises.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Bei Fragen zu Gutachten
des Medizinischen Dienstes der Krankenkassen (MDK) oder
Ablehnungsbescheiden werden regelmäßig Veranstaltungen in
Zusammenarbeit mit einem Rechtsanwalt angeboten. 

Freitags-Sprechstunde: 10:00 - 11:30 Uhr 7 04 30
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Café Vergissmeinnicht 
für Angehörige und Menschen mit Demenz
Angehörige und Menschen mit Demenz treffen sich jeden 
letzten Freitag im Monat in der Rosendahler Straße 22, 
in Gevelsberg, von 16:00 - 18:00 Uhr. Themen werden von der
Gruppe festgelegt und ergeben sich aus unterschiedlichen
Problemlagen. Der Erfahrungsaustausch der Besucher und
Besucherinnen steht bei diesem Angebot im Vordergrund.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Fehlert unter
7 04 30 zur Verfügung.

FAN Ehrenamt
Wir begleiten, informieren und vermitteln Menschen, die sich
freiwillig engagieren möchten. Unser Einsatzgebiet ist der 
EN-Südkreis mit den Städten Schwelm, Ennepetal, Gevelsberg
und Hasslinghausen. 

Wir suchen Menschen, die freiwillig:
· mal jemanden besuchen, weil sie/er sonst alleine ist
· mal jemanden betreuen, damit die Angehörige 

in Ruhe zum Einkaufen oder zum Frisör gehen können
· mal jemanden bei Behördengängen hilft, weil sie/er Rechte 

nicht mehr wahrnehmen kann
· eine Glühbirne wechseln, damit wieder mehr Licht 

im Leben ist ...

Wir bieten:
· für die Freiwilligen Schulungen
· Unfall- und Haftpflichtversicherungen im Rahmen der Einsätze 
· Bescheinigungen über das freiwillige Engagement
· Freiwilligen Treffen (jeden 1. Dienstag im Monat,

15:00 - 17:00 Uhr, Schützenstraße 1, Schwelm)

Ansprechpartnerin: 
Frau Fehlert, 70430, fehlert@fan-en.de
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Ausbildung zur 
exam. Altenpflegerin und zum exam. Altenpfleger
Die FAN bietet jedes Jahr jungen Menschen die Möglichkeit eine
Ausbildung zur Altenpflege zu beginnen. Durch geschulte
Praxisanleiter/innen wird die Ausbildung 3 Jahre lang begleitet.
Altenfachseminare und stationäre Einrichtungen gehören zu
unseren Kooperationspartnern und bilden die Grundlage für
eine fundierte Ausbildung. 

Haben Sie Interesse an einem Praktikum oder könnten Sie sich
auch vorstellen, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu machen
oder für den Bundesfreiwilligendienst tätig zu werden?

Informationen erhalten Sie von: 
Frau Lüdemann-Kern, 0 23 33 78 47, luedemann@fan-en.de
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Sozialverband VdK - Ortsverband Gevelsberg

Ortsverband Gevelsberg
Vorsitzender: Klaus Löbbe
Mühlenstraße 45a
58285 Gevelsberg

55 12 76
ov-gevelsberg@vdk.de
kur.loebbe@t-online.de

Internet: www.vdk.de/ov-gevelsberg

Sozialverband VdK Nordrhein-Westfalen - das Porträt

Seit über 60 Jahren im Einsatz 
für den Erhalt des sozialen Friedens
Der Sozialverband VdK wurde als nordrhein-westfälischer
Landesverband im Oktober 1948 gegründet, um nach dem 
2. Weltkrieg für eine ausreichende Versorgung der Bedürftigen
einzutreten. Der inzwischen bundesweit über 1,6 Millionen
Mitglieder starke Sozialverband hat sich im Laufe der Jahre zur
stärksten Interessenvertretung der Rentner, Menschen mit
Behinderungen, Arbeitslosen, Pflegebedürftigen sowie Kriegs-,
Wehrdienst- und Unfallopfer in Deutschland entwickelt.

Verbandsstufen - sozialpolitisches Engagement - 
konfessionelle und politische Unabhängigkeit
Im Sozialverband VdK NRW, der in Düsseldorf beheimatet ist,
sind über 260.000 Mitglieder in 44 Kreisverbänden. 
Die wiederum sind mit rund 900 Ortsverbänden organisiert. 
Der Kreisverband Hagen / Ennepe-Ruhr ist mit ca. 8014
Mitgliedern daran beteiligt.

Der Ortsverband Gevelsberg hat derzeit 850 Mitglieder und
gehört damit zu den größten Vereinen und Verbänden in
Gevelsberg. Zahlreiche Aktivitäten entwickelt der Vorsitzende
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zusammen mit seinem Vorstand für die Mitglieder: Es werden
Reisen und Ausflüge angeboten, wobei Klaus Löbbe Wert darauf
legt, dass die Qualität vor der Quantität steht, natürlich können
bei diesen Fahrten und Veranstaltungen auch Nichtmitglieder
teilnehmen. Einmal im Monat findet ein Treffnachmittag statt,
der von Fritz Olschewski mit Unterstützung von Helga Schmidt
und Renate Bah liebevoll betreut wird. Bei Fragen zu diesen
Veranstaltungen wendet man sich an Klaus Löbbe.

55 12 76 oder unter kur.loebbe@t-online.de

Seine heutige Aufgabe sieht der Sozialverband VdK darin, durch
sein sozialpolitisches Engagement auf Bundes-, Landes-
und Kreisebene für soziale Gerechtigkeit zu sorgen, damit 
niemand ins gesellschaftliche und finanzielle Abseits gedrängt
wird. Bereiche, in denen sich der Sozialverband VdK besonders
stark für die Interessen der sozial Schwachen unserer
Gesellschaft einsetzt, sind unter anderem die Renten-, Kranken-
und Pflegeversicherung. Dabei braucht der VdK als gemein-
nütziger Verband, der seine Arbeit über Mitgliedsbeiträge und
Spenden finanziert und an keine Konfession gebunden ist, 
bei der Interessenvertretung seiner Mitglieder keinerlei politische
Rücksichten zu nehmen. 

VdK-Mitglieder können zahlreiche Dienstleistungen eines
modernen Sozialverbandes nutzen, die von den über 9.800
ehren- und 229 hauptamtlichen Mitarbeitern angeboten wer-
den. Dazu zählt die Beratung in allen sozialrechtlichen Fragen
vom Schwerbehinderten- bis zum Rentenrecht ebenso wie die
Rechtsvertretung vor den Sozialgerichten (notfalls auch vor den
Landessozialgerichten, sowie dem Bundessozialgericht), 
vor Widerspruchsausschüssen und teilweise auch vor den
Verwaltungsgerichten. Zu aktuellen Themen im Bereich
Sozialpolitik und Sozialrecht laden die Kreisverbände vor Ort zu
Informationsveranstaltungen ein. 
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Weitere Vorteile für VdK-Mitglieder sind die Vermittlung von
Reiseangeboten für Individual- und Gruppenreisen, die preis-
werte Nutzung verbandseigenem Erholungshotel und der Bezug
des monatlich erscheinenden Verbandsorgans „VdK-Zeitung“.

Engagiert im Sozialverband VdK - aktiv im Ehrenamt
Als VdK-Mitglied wird man aber nicht nur im Bedarfsfall 
betreut und beraten, sondern hat auch vielfältige Möglichkeiten,
sich aktiv am Verbandsgeschehen zu beteiligen. Selbst 
ehrenamtlich tätig werden kann man beispielsweise in
Vorständen und Arbeitsgruppen, in der Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit, bei der Betreuung von Mitgliedern und
auch als ehrenamtlicher Sozialrichter, von denen der
Sozialverband VdK allein in NRW derzeit 243 stellt.

Zukunft sozial gestalten
· Die Mitgliedschaft: Jeder kann Mitglied im VdK werden
· Die Leistungspalette: Für einen geringen Monatsbeitrag

genießen VdK-Mitglieder eine Reihe von Vorteilen, die häufig 
ein Vielfaches des Monats- oder Jahresbeitrags ausmachen.
(Informationen darüber können angefordert werden).

· Rechtsschutz im Sozialwesen: Bei uns werden Sie von 
kompetenten und juristisch qualifizierten Mitarbeitern 
beraten.

· Wenn Sie Fragen haben: dann sollten Sie unsere 
Hilfe in Anspruch nehmen!

· Partner der Menschen mit Behinderung: 
Inklusive Teilhabe statt Ausgrenzung

· Partner der Rentner: Wohlverdienter Ruhestand - 
oder Altersarmut ?

· Partner der Pflegebedürftigen und deren Angehörigen:
Dafür kämpfen wir!

· Partner der Arbeitslosen und sozial bedürftigen Menschen: 
Damit niemand durch die Maschen 
des „sozialen Netzes“ fällt.

Aktiv_ab_50_2015.qxd  23.03.2015  14:29  Seite 66



Seite 67Sozialverband VdK - Ortsverband Gevelsberg

Beratungsinfo - Sprechstundenplan
Der VdK Kreisverband vergibt keine Termine! Planen Sie daher
bitte entsprechende Zeit ein! 

Geschäftsstellen: Kreisverband Hagen/Ennepe Ruhr
Neustraße 3, 58285 Gevelsberg, 80960, Fax: 913575
www.vdk.de/kv-hagen-ennepe-ruhr,

kv-hagen-ennepe-ruhr@vdk.de

Veranstaltungen des VdK

März 2015

Samstag, 14. März 2015
Tagesfahrt 
„Klutert- Käse & Brennerei Krugmann“
mit einer Pause an der Aggertalsperre

Donnerstag, 26. März 2015
15:00 Uhr VdK Treff

Ort: Alter Postwagen
Kaffee, Kuchen, Klönen

April 2015

Samstag, 11. April 2015
Tagesfahrt nach Duisburg
mit einer kleinen Stadt- und Hafenrundfahrt,
sowie einer Brauerei-Besichtigung
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Donnerstag, 23. April 2015
15:00 Uhr VdK Treff

Die Honigbiene - ein tolles Insekt!
„Bienchen und Sarah“ zu Gast
Ort: Alter Postwagen
Kaffee, Kuchen, Klönen

Mai 2015

Samstag, 09. Mai 2015
Tagesfahrt „Spargel, jetzt oder nie!“
Spargelbuffet zum Sattessen im Münsterland
zum Spargelhof Grothues-Potthof,
anschließend Weiterfahrt zum Bummeln 
nach Münster.

Donnerstag, 28. Mai 2015
15:00 Uhr VdK Treff

Ort: Alter Postwagen
Kaffee, Kuchen, Klönen

Samstag, 30. Mai 2015
Fahrt zum „Emdener Matjestag“
Fischstände, Live-Bands, Auftritt des 
größten Shantychors und vieles mehr

Juni 2015

Samstag, 20. Juni 2015
Tagesfahrt „Shopping in Enschede“

Donnerstag, 25. Juni 2015
15:00 Uhr VdK Treff

Ort: Alter Postwagen
Kaffee, Kuchen, Klönen
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Juli 2015

Samstag, 18. Juli 2015
Tagesausflug „Zum Edersee“
Auf den Spuren deutscher Kaiser und Könige,
anschließend von der Seeseite den Edersee 
erleben

Donnerstag, 23. Juli 2015
15:00 Uhr VdK-Treff

Ort: Alter Postwagen
Kaffee, Kuchen, Klönen

August 2015

Samstag, 22. August 2015
Tagesfahrt „Limburg- das 
Lahntal lässt grüßen“
Stadtbesichtigung, Schifffahrt auf der Lahn 
und Dombesichtigung

Die Jubilaren-Ehrung
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Donnerstag, 27. August 2015
15:00 Uhr VdK Treff

Ort: Alter Postwagen
Kaffee, Kuchen, Klönen

Samstag, 29. August 2015
ab 9:00 Uhr Gevelsberger Seniorenmesse

am VdK Stand in der Fußgängerzone

September 2015

Samstag, 12. September - 
Samstag, 19. September 2015

Bodensee
Wasser und Hochgebirge, Stadtleben und
Landpartien, Lindau, Mainau, Schweiz, 
Österreich und vieles mehr

Donnerstag, 24. September 2015
15:00 Uhr VdK Treff

Ort: Alter Postwagen
Kaffee, Kuchen, Klönen

Samstag, 26. September 2015
Tagesausflug „Rila, das Erleben beginnt…“
Kaffee-Plausch am Dümmer in einem 
architektonisch besonderem Gebäude 
aus Stahl, Beton, Naturstein und Glas

Oktober 2015

Samstag, 17. Oktober 2015
Tagesfahrt „Bacharach - 
UNESCO Welterbe - Mittelrhein“
Schifffahrt auf dem Rhein zum Federweißenfest
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Donnerstag, 22. Oktober 2015
15:00 Uhr VdK Treff

Ort: Alter Postwagen
Kaffee, Kuchen, Klönen

Samstag, 31. Oktober 2015
Tagesfahrt „Shoppen in Venlo“

November 2015

Samstag, 14. November 2015
Tagesfahrt „Mode Pur“-„Pure Mode“
Mode im Trend der Zeit, auch für 
größere Größen. Modezentrum Oldemeyer
mit Programm

Sonntag, 15. November 2015
Volkstrauertag
Feierlichkeit mit Kranzniederlegung 
am Ehrenmal in Gevelsberg

Der VdK auf der Seniorenmesse
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Donnerstag, 26. November  2015
15:00 Uhr VdK Treff

Ort: Alter Postwagen
Kaffee, Kuchen, Klönen

Samstag, 28. November 2015
15:00 Uhr Große Jahresabschlussfeier

Ort: „Dorf am Hagebölling“
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger 
schriftlicher Anmeldung möglich

Dezember 2015

Donnerstag, 03. Dezember bis 
Sonntag, 06. Dezember 2015

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Regensburg

Mittwoch, 09. Dezember 2015
Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Paderborn

Aktiv_ab_50_2015.qxd  23.03.2015  14:29  Seite 72



Seite 73Sozialverband VdK - Ortsverband Gevelsberg

Nicht nur Mitglieder, sondern auch Freunde des VdK, können
an den Veranstaltungen teilnehmen. Man kommt zum Klönen,
über Fahrten sprechen oder Bilder von den Enkeln zeigen.
Kaffee und Kuchen gehen dabei auf eigene Rechnung. 

Für alle Reisen und Fahrten können sich, neben den Mitgliedern
im Sozialverband VdK Ortsverband Gevelsberg, auch Mitglieder
aus anderen Ortsverbänden anmelden. Nichtmitglieder sind
uns ebenfalls immer herzlich willkommen. 

Zu allen Tagesfahrten und mehrtägigen Reisen können Sie
nähere Auskünfte und Informationen erhalten. Nehmen Sie 
einfach Kontakt mit dem Vorsitzenden des VdK Gevelsberg auf.

Alle Angaben basieren auf dem Stand von November 2014.
Änderungen vorbehalten, maßgeblich ist die Bestätigung nach
der Anmeldung oder der Kauf der Fahrkarten. Für Fehler in 
dieser Broschüre wird keine Haftung übernommen.

Der VdK „on Tour“ beim Kukuk
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Katholische Kirchengemeinde
- Caritasverband -

Gemeinde St. Engelbert

Verantwortlich:
Pastor Martin Stais
Rosendahler Straße 4
58285 Gevelsberg 

35 25
St.Engelbert.Gevelsberg@bistum-essen.de

Veranstaltungen im Gemeindezentrum St. Engelbert,
Rosendahler Straße 4

Forum am Vormittag 
Für Senioren und alle, die Zeit haben, über „Gott und die Welt“
zu sprechen. In gemütlicher Runde, bei einer Tasse Tee 
oder Kaffee, besteht die Möglichkeit miteinander ins 
Gespräch zu kommen, eigene Erfahrungen mitzuteilen, 
Neues kennen zu lernen und sich mit anderen darüber 
auszutauschen. Immer donnerstags von 10:00 - 12:15 Uhr.
Vorlesegebühr 3,- Euro

März 2015

Donnerstag, 05. März 2015
10:00 - Die Seligpreisungen der Bergpredigt, Teil 1
12:15 Uhr Das „Vater unser“ ist eines der zentralen Gebete

des Christentums, das die veränderte Haltung 
im Gottesbild ausdrückt.

Leitung: Dietrich Blase
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April 2015

Donnerstag, 30. April 2015
10:00 - Die Seligpreisungen der Bergpredigt, Teil 2
12:15 Uhr Kernstück der Verkündigung Jesu ist die Botschaft

vom anbrechenden Gottesreich. In Bildern und
Gleichnissen erzählen die Evangelien davon, 
was dieses Reich im Unterschied zur „Welt“
ausmacht.

Leitung: Dietrich Blase

Mai 2015

Donnerstag, 21. Mai 2015 
10:00 - Jan Hus
12:15 Uhr Es war ein gebrochenes Kaiserehrenwort und 

ein Verbrechen als am 06. Juli vor 600 Jahren 
der böhmische Gelehrte und Reformator Jan Hus
auf dem Konstanzer Konzil als Ketzer verbrannt
wurde. Was führte zur Verbrennung, worin lag
das „Ketzerische“ seiner Lehre und was wurde 
aus den „Hussiten“?

Leitung: Matthias Streicher

Juni 2015

Donnerstag, 18. Juni 2015 
10:00 - Papst Franziskus: 
12:15 Uhr Eine dienende und arme Kirche?

Mit der Forderung nach einer „Kirche, die zu 
den Rändern geht“ rüttelt Papst Franziskus am
Selbstverständnis gerade westlicher und 
bürgerlicher Gemeinden. Wie sieht eine 
dienende und arme Kirche aus?

Leitung: Dietrich Blase
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August 2015

Donnerstag, 27. August 2015
10:00 - Die Evangelisten - Wahrheit und Legende
12:15 Uhr War Lukas Arzt und Maler? Hat Markus 

gedolmetscht? Kam Matthäus aus der 
Finanzbranche und ist der Jünger Johannes 
mit dem Autor eines Evangeliums identisch? 
An diesem Vormittag sollen Fakten und 
Legenden über die Verfasser der Evangelien
unterschieden werden.

Leitung: Dietrich Blase

September 2015

Donnerstag, 17. September 2015
10:00 - Am Hofe des Sonnenkönigs - Ludwig XIV.
12:15 Uhr Seine Geburt galt als glückliches Ereignis, 

seine Herrschaft als glanzvoll und doch 
sehnten sich seine Zeitgenossen seinen Tod 
herbei, der am 01. September 1715, 
vor vierhundert Jahren, eine ganze Ära in 
Frankreich beendete. Mit der 72jährigen 
Herrschaft Ludwigs XIV. ist Frankreichs Aufstieg 
zur europäischen Großmacht untrennbar 
verbunden.

Leitung: Matthias Streicher

Oktober 2015

Donnerstag, 08. Oktober 2015
10:00 - Was nicht in der Bibel steht!
12:15 Uhr Eine Begegnung mit den „unbekannten“ 

Schriften aus dem Judentum und dem frühen
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Christentum, die nicht ohne Auswirkungen 
auf Kunst, Kultur und spätere Religionen 
geblieben sind.

Leitung: Dietrich Blase

November 2015

Donnerstag, 12. November 2015 
10:00 - Zeit für ein „Schmunzel-Thema“
12:15 Uhr Wir kommen alle, alle, alle in den Himmel!

Was ist der Unterschied zwischen Himmel 
und Hölle?

Leitung: Dietrich Blase

Öffentliche Bücherei St. Engelbert

Für jede Altersgruppe haben wir ein großes Sortiment an
Büchern, Kassetten und Spielen. Wir haben CDs und Hörbücher
in unserem Sortiment. Keine Aufnahmegebühr, keine
Leihgebühr!

Öffnungszeiten der Bücherei:
donnerstags 12:00 - 13:00 Uhr

16:00 - 17:00 Uhr
sonntags 10:15 - 11:30 Uhr

Ein Adventsbasar mit Buchausstellung
findet am Samstag, 21. November 2015 
von 15:00 - 18:00 Uhr und am Sonntag, 
22. November 2015 von 10:00 - 13:00 Uhr statt.
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Veranstaltungen im Gemeindezentrum Liebfrauen
Hagener Straße 137

Seniorentreff „Offene Tür Feierabend“: Ein Angebot für Männer
und Frauen, die gern mit anderen ins Gespräch kommen 
möchten bei Vorträgen, Kartenspielen und vielem mehr.
Damit es leichter gelingt, bieten wir zuerst das gemeinsame
Kaffeetrinken und Plaudern an. Jeder ist herzlich willkommen -
wagen Sie den ersten Schritt und Sie fühlen sich bald wohl.

dienstags
14:00 - Skatnachmittag
17:00 Uhr

mittwochs
15:30 - Kaffeetrinken
17:30 Uhr Kuchen und Schnittchen

werden zum Selbstkostenpreis angeboten

Begegnungen im Haus Maria Frieden
Hagener Straße 336

An jedem 2. Mittwoch im Monat findet um 15:30 Uhr die
„Offene Tür Feierabend“ im Haus Maria Frieden statt. 
(Das Treffen im Gemeindezentrum Liebfrauen fällt aus.)

Offener Mittagstisch - Haus Maria Frieden
täglich um 12:00 Uhr, Hagener Straße 336
Das Angebot gilt für alle Senioren. 
Um Voranmeldung bis 10:00 Uhr wird gebeten:

66390
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Caféteria im Haus Maria Frieden
täglich von 15:00 - 17:00 Uhr
Begegnungen bei Kaffee und Kuchen. Herzlich Willkommen!

Veranstaltungen im Haus Maria Frieden

März 2015

Sonntag, 22. März 2015
14:00 Uhr Frühlingsfest und Osterbasar

Juni 2015

Sonntag, 21. Juni 2015
14:00 Uhr Sommerfest

„Die wilden siebziger Jahre“

August 2015

Mittwoch, 19. August 2015
17:00 Uhr „Die Welt der Demenzkranken“

Einblicke wagen und die Krankheit besser 
verstehen. Referentin: Seniorenbeauftragte 
der Stadt Gevelsberg Frau Alze

September 2015

Sonntag, 20. September 2015
14:00 Uhr Oktoberfest

November 2015

Mittwoch, 04. November 2015
17:00 Uhr Unterhalt für Eltern in stationären

Pflegeeinrichtungen. 
Informationen für Angehörige pflegebedürftiger
Eltern. Referenten: Seniorenbeauftragte der
Stadt Gevelsberg Frau Alze und einem
Rechtsanwalt
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Dezember 2015

Sonntag, 06. Dezember 2015
ab 
14:00 Uhr Christkindlmarkt
16:00 Uhr Offenes Weihnachtssingen 

mit der Schola Liebfrauen 

Öffentliche Bücherei Liebfrauen

Treffpunkt für Jung und Alt. Buchausleihe der Bücherei
Liebfrauen im Haus Maria Frieden. An jeden 1. Dienstag im
Monat von 10:00 - 11:30 Uhr im Eingangsbereich des
Seniorenstiftes.

Öffnungszeiten der Bücherei:
Samstag 17:30 - 18:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 12:15 Uhr
Mittwoch 10:30 - 11:30 Uhr 

(nicht in den Schulferien)

Mittwoch 15:30 - 18:30 Uhr
Keine Leihgebühr!

Hagener Straße 137, 58285 Gevelsberg
7 59 96 31(auch Anrufbeantworter)

Internet: www.sankt-engelbert.gevelsberg.de
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Ökumenisches Hospiz Emmaus e.V.

Hagener Straße 339
58285 Gevelsberg

6 10 21
hospiz.emmaus@t-online.de

Internet: www.hospiz-emmaus.de

Gevelsberger Trauercafé
-Gemeinsam gegen die Einsamkeit-
Im Gevelsberger Trauercafé treffen sich Menschen, die 
Ähnliches erlebt haben und darum einander besser verstehen
können. Begleitet wird das Trauercafé von Mitarbeiterinnen des
Hospiz Emmaus, die zuhören wollen und gesprächsbereit sind.

Ansprechperson: Astrid Brinkmann

montags von 15:00 - 17:00 Uhr:
02. Februar, 02. März, 04. Mai, 08. Juni, 06. Juli, 03. August, 
07. September, 05. Oktober und 09. November

samstags von 09:30 - 11:30 Uhr
11. April und 12. Dezember

Trauerseminar - Gesprächsgruppe für Trauernde
Trauer hat verschiedene Aspekte, die in der Gesprächsgruppe
Raum haben sollen. 

Wenn ich an sein / ihr Sterben denke…
vom Erleben des Sterbens und des Todes
geliebter Menschen
Das hätte ich noch sagen wollen
meine Beziehung zur / zum Verstorbenen
In meinen Träumen sprichst du nicht mehr mit mir…
meine jetzige Verbindung zur / zum Verstorbenen
Wie kann ich ohne sie / ihn weiterleben?
Schritte durch die Trauer ins Leben
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Der Verlust eines geliebten Menschen und der damit 
verbundene Schmerz bekommen Raum, sich auszudrücken und
sich zu verändern. Vor Kursbeginn ist ein Vorgespräch wichtig,
das Sie mit einem Mitarbeiter des Hospizes führen können. 
Auch sollte der Todestag mindestens 6-8 Wochen zurückliegen.

Frühjahrstermine 2015

montags ab 19:00 Uhr
09. März, 23. März, 30. März, 
13. April, 27. April und 11. Mai

Anmeldung bis zum 20. Februar 
Kosten: 24,00 Euro
Referent: Pfarrerin Anja Martin

Herbsttermine 2015

donnerstags ab 19:00 Uhr
24. September, 01. Oktober, 22. Oktober, 
05. November, 19. November und 03. Dezember

Anmeldung bis zum 01. September
Kosten: 24,00 Euro
Referent: Pastor Ulrich Bauer
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Fraternität der Menschen 
mit Behinderung in Deutschland
Gruppe Gevelsberg - gegründet 1978

Kontaktperson:
Rita Wohlgemuth
Südstraße 5
58285 Gevelsberg,

und 1510
rita.wohlgemuth@gmx.de

Treffen in der Regel an jedem 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 15:00-18:00 Uhr - im rollstuhlfahrergerechten
Gemeindezentrum St. Engelbert, Rosendahler Straße 4, 
58285 Gevelsberg

Verantwortliche im Leistungsteam
Verantwortliche Rita Wohlgemuth

Stellvertretende Hauptverantwortliche:
Gisela Tietze, 0 23 39 1210 60

Adelheid Vogt (Im Gemeindezentrum St. Engelbert)
104 50

Kassiererin
Margit Freitag, 105 98

Verantwortliche für besondere Aufgaben
Brigitte Kock und Lore Molke

Veranstaltungen 2015 - meist im Gemeindezentrum St.
Engelbert werden in der Presse mitgeteilt.
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Stadt Gevelsberg

Seniorenbüro
Die Mitarbeiter beraten und informieren Sie im 
alltäglichen Leben. Bei Fragen und Hilfen wenden Sie sich bitte
an das Seniorenbüro. Es befindet sich im Eingangsbereich des
Rathauses neben dem Bürgerbüro.

Zuständig für Pflegeberatungen 
und Seniorenangelegenheiten

Seniorenbeauftragte
Daniela Alze, 771-255

Erik Stadler 
771-274

Jutta Radel 
771-254

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag
09:00-12:00 Uhr

Donnerstag
14:00-16:00 Uhr

seniorenbuero@stadtgevelsberg.de
Bei Pflegeberatungen vereinbaren Sie bitte vorher einen Termin.
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Rentenangelegenheiten
Susanne May 771-1 28

seniorenbuero@stadtgevelsberg.de

Öffnungszeiten:
Mi., Fr.:  09:00 - 12:00 Uhr
Do.:  14:00 - 16:00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung

Mit folgenden Anliegen können 
Sie zum Seniorenbüro kommen:
- Seniorenangelegenheiten
- Betreuung
- Ehrenamtliche Mitarbeit
- Freizeitangebote
- Tagesausflüge, Wanderungen
- Pflegeberatung
- Praktische und finanzielle Hilfen
- Verlängerung von Schwerbehindertenausweisen
- Neuanträge/Änderungsanträge

von Schwerbehindertenausweisen
- Ausstellung/Verlängerung von Parkerleichterungen
- Ermäßigung des Rundfunkbeitrages, 

aufgrund Schwerbehinderung
- Wohnmöglichkeiten im Alter
- Altersrente
- Hinterbliebenenrente
- Kindererziehungszeit
- Kontenklärung
- Kurantrag
- Rente wegen Erwerbsminderung
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Der Gevelsberger SeniorenService ist ein ehrenamtlicher Dienst,
der sowohl älteren hilfebedürftigen Gevelsberger Senioren im
persönlichen als auch im technischen Bereich hilft. Angesiedelt
ist der ehrenamtliche Dienst bei der Stadt im Seniorenbüro unter
dem Dach der Arbeitsgemeinschaft der freien
Wohlfahrtsverbände Gevelsberg. Mit seinen 40 Ehrenamtlichen
werden über das Jahr verteilt über 1000 Einsätze gemacht. 
Die meisten sind regelmäßige Besuche. Bei den Technikern wird
häufig das Anbringen von Rauchmeldern gewünscht.

Einen neuen Weg, um auf die ehrenamtliche Hilfe hinzuweisen,
sind 2 Hilfsmittel, die der GSS ab sofort anbietet. Zum einen ist
es die „Helfende Hand“. Hierbei
handelt es sich um ein nicht zu
entbehrendes Hilfsmittel im 
täglichen Gebrauch. Zum
Flaschenöffnen von Kronkorken,
zum Gläser öffnen und zum 
Öffnen von Flaschen mit Plastikschraubverschluss. Auf der Hand
ist natürlich die telefonische Erreichbarkeit des GSS abgebildet. 
Diese Helfende Hand ist für 5,00 Euro im Seniorenbüro 
erhältlich. Das weitere Hilfsmittel ist eine Lupe im
Checkkartenformat. Das besondere hier ist die Biegsamkeit.
Schnell zur Hand ist fast alles lesbar. Für 2,00 Euro ist die Lupe
zu erwerben.

An jedem 4. Donnerstag im Monat treffen sich die GSS'ler um
9:30 Uhr zum Austausch im Bürgerhaus „Alte Johanneskirche“.
Hier werden Termine abgesprochen, handwerkliches geklärt,
Urlaubsvertretungen aufgelistet, Probleme und Krankheitsbilder
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diskutiert und Gemeinschaft gelebt. Der GSS ist für beide Seiten
wichtig, den einen wird geholfen, die anderen haben eine 
sinnvolle Tätigkeit. Haben Sie vielleicht Interesse, beim GSS 
mitzuarbeiten? In einem Team für Senioren da sein, bei freier
Zeiteinteilung selbstbestimmend und mit regelmäßigen
Schulungen in persönlichen Hilfeleistungen und/oder als 
praktisch/technischer Helfer.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
... dann sprechen Sie uns an !!!

Ansprechpersonen
Seniorenbüro
Frau Alze, Seniorenbeauftragte · 771-2 55
Frau Radel · 771-2 54
Herr Stadler · 771-2 74

Ehrenamtlich helfen wir Ihnen weiter
Persönliche Hilfe · 0160 93 18 30 40
Technische Hilfe · 0160 931712 97
Erreichbar montags bis freitags von 09:00 - 12:00 Uhr

Eine Initiative der Arbeitsgemeinschaft der freien
Wohlfahrtsverbände Gevelsberg.
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Aus dem Leben des 
Gevelsberger SeniorenService
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Die Behindertenbeauftragte der Stadt Gevelsberg

Liebe Leserinnen und Leser der Broschüre
Aktives Alter, als Behindertenbeauftragte
der Stadt Gevelsberg kümmere ich mich
um die Angelegenheiten der Menschen
mit Behinderung. Meine Aufgabe ist es,
die Stadt bei der Umsetzung von
Barrierefreiheit zu unterstützen und mich
für die Belange von Menschen mit
Behinderungen einzusetzen. Wichtig ist es
für mich, die Gleichstellung von
Menschen mit und ohne Behinderung
voran zu treiben.

Um das erreichen zu können, bin ich auf Ihre Mithilfe 
angewiesen. Deshalb ist es wichtig, dass Sie mir Ihre Hinweise
und Anregungen zu bestehenden Barrieren im Stadtgebiet 
telefonisch oder bei einem Besuch mitteilen, damit solche
Hindernisse erkannt werden. Ich kann dann versuchen, mit der
zuständigen Stelle eine Lösung für die Beseitigung oder, wenn
das nicht möglich ist, für eine Verbesserung der Situation zu 
finden.

Eine gute Möglichkeit, Hinweise und Anregungen 
„loszuwerden“, ist auch der Besuch der Gesprächsrunde
„Miteinander im Gespräch“, an der Menschen mit Behinderung
und auch Angehörige sowie andere Personen mit 
entsprechenden Kontakten zum Austausch mit Vertretern der
Stadtverwaltung teilnehmen können. Seit 2014 findet diese
Gesprächsrunde zwei Mal jährlich statt, wobei Bürgermeister
Claus Jacobi in der Regel bei der Frühjahrssitzung anwesend ist.
Die Sitzungen werden mit interessierten Menschen mit
Behinderung vorbereitet. 
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Auf folgende Veranstaltungen im Jahr 2015 
möchte ich Sie heute schon hinweisen: 

Mai 2015

Mittwoch, 27. Mai 2015
16:30 Uhr Miteinander im Gespräch

Menschen mit Behinderung und Vertreter 
der Verwaltung. Gesprächskreis im Ratssaal 
der Stadt Gevelsberg

Juni 2015

Sonntag, 28. Juni 2015
14:00 Uhr Kirmeszug erleben von der Kirmestribüne

Anmeldungen für ältere, hilfsbedürftige
Senioren und RollstuhlfahrerInnen
ab 15. Juni 2015 telefonisch 
bei Frau Radel 7 71-2 54
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Juli 2015

Donnerstag, 09. Juli 2015
11:00 Uhr Fahrt nach Bad Sassendorf

mit rollstuhlgerechten Bussen 
vorrangig für Gehbehinderte und
Rollstuhlfahrer ab Gewerkschaftshaus 
Einzelheiten werden in der Tagespresse
bekannt gegeben

Oktober 2015

Donnerstag, 15. Oktober 2015
Reha-Care nach Düsseldorf
mit einem rollstuhlgerechten Bus
Einzelheiten werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben

Mittwoch, 21. Oktober 2015
16:30 Uhr Miteinander im Gespräch

Menschen mit Behinderung und 
Vertreter der Verwaltung. Gesprächskreis
im Ratssaal der Stadt Gevelsberg
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Als Behindertenbeauftragte bin ich auch Ihre Anlaufstelle und
Ihre Ansprechpartnerin, wenn Sie Fragen haben zu
Hilfemöglichkeiten zu Ihrer persönlichen Situation oder die Ihrer
Angehörigen. Vielleicht besuchen Sie mich mal im Rathaus oder
rufen einfach an! Sie erreichen mich im Rathaus, Zimmer 20
(ebenerdig). Meine Sprechzeiten sind donnerstags 
14:00 bis 16:00 Uhr. Sie können aber auch mit mir einen
Termin vereinbaren. 

7 71-2 97
gabriele.schumacher@stadtgevelsberg.de 

Herzliche Grüße 
Ihre Gabriele Schumacher

Seite 92 Stadt Gevelsberg
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Bürgerhaus „Alte Johanneskirche“

Weltbürgerhaus - Begegnungszentrum - 
Sozio-Kulturelles Zentrum 

Jeder Stadtteil ist 
sehenswert. Manchmal
zeigt sich das erst auf
den zweiten oder dritten
Blick. Er birgt Schätze in
Form seiner Bewohner, 
seiner Geschichte und
seines städtebaulichen
Erbes.

Mit dem Bürgerhaus
„Alte Johanneskirche“
im Gevelsberger
Stadtteil Vogelsang, gibt es seit Jahren einen Treffpunkt für Jung
und Alt, Raum für Gemeinschaftsaktivitäten der
Nachbarschaften im Stadtteil, Kultur an einem neuen 
dezentralem Veranstaltungsort sowie Alltagskultur gemacht von
den Menschen aus dem Quartier.

Darüber hinaus gehören bürgerschaftliches Engagement, 
diverse soziale Projekte und vieles mehr dazu. Bildungsimpulse
in Form verschiedenster Förder- und Bildungsangebote sind
Programmbestandteil des Bürgerhauses ebenso wie die
Möglichkeit für Gruppen und Initiativen sich mit ihren eigenen
Angeboten, Aktionen und Veranstaltungen in ein lebendiges
Netzwerk einzubringen.

Mit dem  Bürgerhaus „Alte Johanneskirche“ hat der Stadtteil
Vogelsang einen neuen zentralen Ort zum nachbarschaftlichen
Treffen und Austauschen bekommen. 
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Hier kann lebendige Nachbarschaft gepflegt werden:

Jeden Montag

10:30 Uhr „Beweg Dich Angebot“ für Senioren

14:00-
17:00 Uhr „Frauenwohlfühltreff“

Jeden Dienstag und Mittwoch

12:00 - Mittagessen im Café
14:00 Uhr Anmeldung: Frau Rohrbeck 

6649890

14 tägig am Mittwoch

17:00 - „Offener Schachtreff“
19:00 Uhr für Jung und Alt 

Gelegentlich am Donnerstag (auf Anfrage)

14:00 - Klönnachmittag 
17:00 Uhr Anmeldung: Frau Rohrbeck 

6649890

(Nicht an Feiertagen; Änderungen sind vorbehalten!)

Wollen Sie mitmachen? 
Wir laden Sie herzlich ein:

Kulturelle Vielfalt im Stadtteil mit zu gestalten 
und zu genießen

Angebote des Bürgerhauses wahrzunehmen, zum Beispiel:
Kulturangebote wie Autorenlesungen, Konzerte,
Ausstellungen, Theateraufführungen, unser Stadtteil-
mittagessen und vieles mehr.
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Mitglied zu werden im Förderverein Bürgerhaus 
„Alte Johanneskirche“ bestehend aus mittlerweile 
über 70 Mitgliedern

Traditionen zu bewahren und Neues zu entwickeln

sich einzubringen oder mitzumachen bei den 
Angeboten im Bürgerhaus „Alte Johanneskirche“ 

Das volle Potential eines Menschen kann nur dann zur
Entfaltung kommen, wenn seine Umgebung alles das enthält,
was er zu seiner Entwicklung benötigt. Die gezielte Förderung
der Schwachen und der Aufbau von vernetzten Strukturen und
Austauschmöglichkeiten stehen dabei im Vordergrund. 
Lang gewachsene Beziehungsqualitäten im Stadtteil stellen
dabei das Fundament für die vielseitige Arbeit rund um das
Bürgerhaus dar.

Informationen, Veranstaltungshinweise, Nutzungs-
möglichkeiten sowie alles andere rund um die Angebote
des Bürgerhauses „Alte Johanneskirche“ sind demnächst 
auf der Internetseite der Stadt Gevelsberg zu finden.
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Programmplanung 2015

Kultur im Bürgerhaus „Alte Johanneskirche“

Uferstraße 3

März 2015 

Freitag, 06. März 2015
17:00 Uhr Lesung des Autorenkreises „Ruhr-Mark“

zu der neu erschienenen Anthologie „prisma“
Musikalische Begleitung „Krüger-Trio“ mit 
Swing-Musik aus Iserlohn. Eintritt: frei

Sonntag, 22. März 2015
11:00 - Trödelmarkt
16:00 Uhr des Fördervereins Bürgerhaus 

„Alte Johanneskirche“
Anmeldung der Stände erforderlich

Donnerstag, 26. März 2015
19:30 Uhr „Rudelsingen“

zugunsten des internationalen Bürgergartens
Zukunftsschmiede Gevelsberg
Eintritt: 10,00 Euro davon 2,00 Euro 
zugunsten des Bürgergartens

Mai 2015 

Freitag, 08. Mai 2015 
20:00 Uhr Aus Kanada die Los Paperboys

Ein Mix aus amerikanischen und irischen
Musikkulturen Celtic Mexican Music Club
Eintritt: 10,- Euro
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Sonntag, 17. Mai 2015 
14:00 Uhr Festival der Figuren - 

Malerei von Carina Petzold
Musikalische Begleitung „Los Payos“
Gitarrenmusik aus Barcelona
Eintritt: frei

Juni 2015

Freitag, 12. Juni 2015
20:00 Uhr „Meet-The- Beatles“

Die Fab Four aus Liverpool sind die 
hitgewordene Verkörperung der Swinging Sixties 
Eintritt: 10,- Euro

Freitag, 19. Juni 2015
19:00 Uhr Lange Tafel

Eintritt: frei

August 2015

Samstag, 22. August 2015
19:00 Uhr „Good night white pride“

lokale Bands gegen rechte Gewalt
Eintritt: 5,- Euro
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September 2015 

Samstag, 19. September 2015
20:00 Uhr Big Band der Schwelmer Feuerwehr

Eintritt: 8,- Euro

Freitag, 25. September 2015
17:00 Uhr Auf neuen Wegen

Experimentelle Malerei von 
Irmtraut Werthschulte
Ausstellungseröffnung
Eintritt: frei

Oktober 2015 

Freitag, 23. Oktober 2015
20:00 Uhr „Irgendwas mit Sex“

Comedie und Musik
Martina Brandel mit ihrem Programm
Eintritt: 10,- Euro

November 2015 

Samstag, 07. November 2015
20:00 Uhr Carnage in Concert

Eintritt : 6,- Euro

Freitag, 13. November 2015
19:00 Uhr Aktionswoche gegen rechte Gewalt

Ensemble DRAJ - Jiddische Lieder 
Kooperationsveranstaltung mit dem
„Bunten Salon“ Eintritt: 8,- Euro

Freitag, 27. November 2015
20:00 Uhr Ten Pints After

Scottish & Irish Pub Songs
Eintritt: 8,- Euro
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Dezember 2015

Freitag, 04. Dezember 2015
15:00 - Adventsbasar im Bürgerhaus
20:00 Uhr mit Kunsthandwerk, weihnachtlichen 

Accessoires und tollem Bühnenprogramm

Samstag, 05. Dezember 2015 
14:00 - Adventsbasar im Bürgerhaus
19:00 Uhr

„Kultur öffnet Welten“
Mit dem Kulturprogramm des Bürgerhauses 
„Alte Johanneskirche“ für das Jahr 2014 ist es wieder gelungen,
ein kreatives, qualitativ hochwertiges, abwechslungsreiches und
für viele Menschen interessantes und finanzierbares Programm
zusammenzustellen. Das Kulturprogramm des Bürgerhauses
bietet für Menschen aller Generationen, Kulturen und Milieus
ein Angebot. Darüber hinaus ist es für alle Besucher und
Besucherinnen barrierefrei zugänglich.

Informationen und Reservierungsanfragen zu den 
einzelnen Veranstaltungen erhalten die Besucher bei:

Frau Potarczyk
662691

Regina.Potarczyk@stadtgevelsberg.de

Frau Figge-Kinner
6649892

Anette.Figge-Kinner@stadtgevelsberg.de
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Stadt Gevelsberg

Seniorenstube
Die Öffnungszeiten der städtischen 
Seniorenstube in Silschede, 
Brandteich 19, 58285 Gevelsberg,
montags von 14:00 bis 17:00 Uhr
Ehrenamtliche Leitung: 
Irmgard Emele, 5308 

Die städtische Seniorenstube feierte im letzten Jahr ihr 
40 jähriges Jubiläum. Die Seniorenbeauftragte lud die Besucher
zu einer gemütlichen Bergischen Kaffeetafel ein.
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Kulturveranstaltungen 2014 
Stadt Gevelsberg, Fachbereich Bildung, Jugend und Soziales, -
Marco Marcegaglia, Rathausplatz 1, Gevelsberg, 771-177 

kultur@stadtgevelsberg.de

Gevelsberger Gitarrenfestival 2015

28. März - Internationales Gitarrenfestival
02. April (mit öffentlichen Konzerten in der Erlöserkirche

Information und Karten: 28 51

März 2015

Donnerstag, 26. März 2015
20:00 Uhr Komödie 

„Darf ich noch auf eine Ohrfeige
mit rauf kommen?“
Aula Schulzentrum West

April 2015

Montag, 27. April 2015
20:00 Uhr Musical „Höchste Zeit!“

Aula Schulzentrum West

Mai 2015

Donnerstag, 07. Mai 2015
20:00 Uhr Kabarettist Sebastian Pufpaff: 

„Auf Anfang!“
Aula Schulzentrum West

Sonntag, 10. Mai 2015
15:00- Die Ennepe: Ein Fluss geht auf Reisen 2015
15:45 Uhr Eine Klanggeschichte von Elisabeth und 

Witold Rex. Aula Schulzentrum West
Eintritt frei
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Dezember 2015

Montag, 07. Dezember 2015
17:00- Festliche Musik und Tanz zum Advent 2015
19:00 Uhr Zentrum für Kirche und Kultur, Südstraße 8

Eintritt frei

Vorverkauf
Karten für diese Veranstaltung sind an der Bürgerinformation im
Rathaus 771-0 und der Stadtbücherei 83982 oder im
Internet unter www.gevelsberg.de sowie ggf. an der Abendkasse
erhältlich.

Das Deutsche Sportabzeichen 2015
Machen auch Sie mit, sich einer alten oder neuen
Herausforderung zu stellen. Start ab dem 05.05.2015

Trainings- und Abnahmetermine
jeweils dienstags, ab 18 Uhr, im Stadion Stefansbachtal,
Gevelsberg (Radfahrprüfungen am Sonntag den 14.06. und
20.09.2015, sowie Nordic- Walkingprüfungen am 16.06. und
15.09.2015).
Sportabzeichenverleihung
am 25. November 2015, um 19:00 Uhr, im unteren Foyer 
der Sporthalle West, Am Hofe 10, Gevelsberg.

Informationen bei:
Peter Weber 0177 7710009 oder bp-weber@web.de

Wer jährlich das Deutsche Sportabzeichen ablegt, hat den ganz
persönlichen Beweis für seine Fitness: Es ist die höchste
Auszeichnung außerhalb des Wettkampfsports und wird 
außerdem von vielen Krankenkassen honoriert. 

Stadt Gevelsberg, Fachbereich Bildung, Jugend und Soziales.
Sportamt 771-177 oder sport@stadtgevelsberg.de
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Die Stadtbücherei Gevelsberg

In zentraler Lage mittlerweile ein Treffpunkt für Jung und Alt, hält
ein vielseitiges Angebot bereit. Über 29000 Medien werden auf
zwei Etagen angeboten und ständig aktualisiert. Nach wie vor ist
das Buch das am meisten angebotene und ausgeliehene
Medium. Schöne Literatur für alle Lebenslagen,
Großdruckbücher sowie Sachliteratur zur Information,
Weiterbildung und Freizeitgestaltung, Kinder- und
Jugendliteratur, Schülerhilfen, Comics, Bilderbücher und vieles
mehr warten auf den Leser. Doch auch neue Medien werden in
verstärktem Maße angeboten. 

Hierzu zählen ca. 1000 Non-Book-Medien wie CDs und DVDs
für Kinder, Hörbücher für Erwachsene, sowie Infotainment,
Spiele und Lernsoftware für Kinder und Erwachsene auf 
CD-ROM und DVD. 30 Zeitschriftentitel, sowie drei
Tageszeitungen runden das vielfältige Angebot ab. Es stehen
zwei Internet-Arbeitsplätze zur Verfügung, sowie zwei Benutzer-
PCs (OPAC). Hier kann der Leser Medien selbständig 
recherchieren, sowie sein Benutzerkonto anhand seiner
Benutzernummer überprüfen, Medien vorbestellen und
Leihfristen verlängern. 

Für Schulklassen werden zu bestimmten Themen Medienboxen
bereitgestellt und Klassenführungen durchgeführt. Für die
Benutzung der Stadtbücherei wird eine Jahresleihgebühr, aus-
gehend vom Ausstellungsmonat, in Höhe von 12,00 Euro erho-
ben. Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18.
Lebensjahres, Schülerinnen/Schüler, Studentinnen/Studenten,
sowie Empfänger von Leistungen nach SGB II und XII sind bei
Vorlage eines entsprechenden Nachweises von der Gebühr
befreit. Die Gebühr wird jeweils bei der ersten Entleihung fällig.
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Online-Katalog der Stadtbücherei
Unter www.gevelsberg.de/aktuelles, finden Sie den Link zur
Suchmaschine der Stadtbücherei. Hier können Sie im Internet
recherchieren, welche Medien in der Stadtbücherei vorhanden
sind. Es gibt Bestenlisten und eine Neuerwerbungsliste.

Ansprechpartner und Öffnungszeiten
Frau Stephanie Korn
Wittener Straße 13, 58285 Gevelsberg, 

8 39 82, Fax: 66 69 58, bücherei@stadtgevelsberg.de.

Öffnungszeiten
montags 10:00 - 12:00 Uhr

dienstags 14:00 - 18:00 Uhr

mittwochs und 
freitags 10:00 - 12:00 Uhr

donnerstags 14:00 - 18:00 Uhr

samstags 10:00 - 13:00 Uhr
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Städtischer Musikverein e.V. - Gevelsberg
Der Städtische Musikverein unter dem Vorsitz von 
Herrn Michael Ibing veranstaltet im Jahr 2015 folgende
Konzerte.

März 2015

Sonntag, 01. März 2015
10:30 Uhr 313. Sonntagmorgenkonzert

Aula Vogelsang

Juni 2015

Sonntag, 07. Juni 2015
10:30 Uhr 314. Sonntagmorgenkonzert

Aula Vogelsang

September 2015

Sonntag, 27. September 2015
10:30 Uhr 315. Sonntagmorgenkonzert

Aula Vogelsang
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November 2015

Samstag, 01. November 2015
16:00 Uhr Allerheiligenkonzert

Aula Vogelsang

Dezember 2014

Sonntag, 06. Dezember 2015
10:30 Uhr 316. Sonntagmorgenkonzert

Aula Vogelsang

Zu allen Konzerten ist der Eintritt frei. Die Proben und die
Sonntagskonzerte finden jeweils in der Aula Vogelsang statt. 
Die Proben sind jeweils Dienstag - außer in den Sommerferien -
um 19:30 Uhr. Die Sonntagmorgenkonzerte beginnen jeweils
um 10:30 Uhr. Das Allerheiligenkonzert beginnt um 16:00 Uhr. 

Die Harmonie Municipale de Vendôme besucht den
Städtischen Musikverein Gevelsberg über Pfingsten
2015.
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Grußwort der Volkshochschule Ennepe-Ruhr-Süd

„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, 
Schönes zu erkennen, wird nie alt werden“ 
(Franz Kafka 1883-1924)

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
viele von Ihnen kennen die Volkshochschule als eine Einrichtung
der Weiterbildung, zu der Sie gehen können, wenn Sie Sprachen
erlernen, sich Computerkenntnisse aneignen, etwas für Ihre
Gesundheit tun, Vorträge und besondere Veranstaltungen 
besuchen wollen u.v.m. Und wir haben in den letzten Jahren
einige interessante neue Angebote für Sie aufgebaut. 

Dies beginnt mit dem Café DIAlog, das seit 2008 den
Eingangsbereich der Volkshochschule schmückt und in dem Sie
als VHS-Kunde oder Partner jederzeit herzlich willkommen sind.
Sie können dort zu Mittag essen, bei einer Tasse Kaffee und
einem Stück Kuchen mit anderen Menschen ins Gespräch 
kommen oder aber dort einfach nur verweilen. Seit November
2013 ist ein kleiner, attraktiver Secondhand-Shop für
Frauenkleidung dazu gekommen, in dem Sie nach Herzenslust
stöbern und das ein oder andere Schnäppchen machen 
können. Gerne nehmen wir dort auch Kleidung als Spende oder
Kommissionsware entgegen.

In unserem Programmheft können Sie auch im 1. Halbjahr
2015 wieder aus einem umfangreichen Angebot die für Sie 
passenden Veranstaltungen auswählen. Wer sich für psychologi-
sche Themen interessiert oder sich selber neu erfahren möchte,
wird bei den Angeboten zu der Themenreihe „Psychologie und
Selbstmanagement“ etwas Passendes für sich finden. Wenn Sie
etwas vermissen, sprechen Sie uns bitte an. 
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Einige Angebote für Sie im Blickpunkt:

LifeKinetik (Veranst.-Nr. 4119B)

Stressmanagement (Veranst.-Nr. 4123B)

Weiblich, vielfältig, lebendig - 
Frauen in unseren Städten (Nr. 4056B)

Frauenfilmwoche (Veranst.-Nr. 4054B)

Frau Höppker bittet zum Gesang (Veranst.-Nr. 4003B)

Auf den folgenden Seiten finden Sie einige Seminare, Kurse und
Vorträge, die im ersten Halbjahr 2015 von der VHS in
Gevelsberg angeboten werden. Das nächste Programm für das
Studienjahr 2015/2016 erscheint am 20. Juni 2015.

Weitere Infos zu den folgenden Angeboten und zu den
Veranstaltungen, die wir in den übrigen Städten des 
EN-Südkreises durchführen, finden Sie in unserem aktuellen
VHS-Programm oder auf unserer Homepage unter 
www.vhs-ennepe-ruhr-sued.de. Darüber hinaus ist die VHS
auch bei Twitter und Facebook vertreten. 

Das Team der VHS wünscht Ihnen einen guten Start in das Jahr
2015 und freut sich auf Ihren Besuch.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Ihre

Iris Baeck
- stellv. VHS-Direktorin -
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Veranstaltungsangebote des
Volkshochschulzweckverbandes Ennepe-Ruhr-Süd

I. Semester 2015

Informationen und Anmeldungen
VHS • 9186-0 • vhs@vhs-en-sued.de

März 2015

Freitag, 06. März 2015
15:00 - Weiblich, vielfältig, lebendig
18:00 Uhr Frauen in unseren Städten

Teilnehmerbeitrag: gebührenfrei
Gevelsberg/ Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 4056B

Montag, 09. März 2015
18:00 - Fit im Kopf für Jung und Alt
20:45 Uhr Teilnehmerbeitrag: 10,50 Euro (1x)

Gevelsberg/ Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 4118B

Donnerstag, 26. März 2015
18:00 - BFD - der Check für den Körper
21:00 Uhr Einführung in die Bioelektronische 

Funktionsdiagnose (BFD)
Teilnehmerbeitrag: 16,00 Euro (1x) 
Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 6003B

April 2015

Montag, 13. April 2015
09:00 - Hatha Yoga 50plus
10:30 Uhr Teilnehmerbeitrag: 56,00 Euro (8x)

Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 6229B
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Dienstag, 14. April 2015
19:30 - Yoga meets Pilates
21:00 Uhr Teilnehmerbeitrag: 54,00 Euro (9x)

Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 6321B

Mittwoch, 15. April 2015
15:30 - Ich beweg mich - Pilates
16:30 Uhr Teilnehmerbeitrag: 40,00 Euro (10x)

Gevelsberg/ Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 6362B

Mittwoch, 15. April 2015
16:30 - Ich beweg mich - Pilates
17:30 Uhr Teilnehmerbeitrag: 40,00 Euro (10x)

Gevelsberg/ Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 6363B

Mittwoch, 15. April 2015
19:15 - Pilates für Mollige
20:45 Uhr Kurs für Frauen

Teilnehmerbeitrag: 50,00 Euro (10x)
Gevelsberg/ Grundschule Vogelsang, 
Am Schultenhof 1
Anmeldung unter: 6334B

Donnerstag, 16. April 2015
19:00 - Es reicht! Frauen Leben länger, 
21:15 Uhr aber wovon?

Teilnehmerbeitrag: gebührenfrei
Gevelsberg/ Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88

Donnerstag, 16. April 2015
19:30 - 1915: Aufbruch, Avantgarde, Abstraktion
21:00 Uhr 100 Jahre Russischer Konstruktivismus

Teilnehmerbeitrag: 5,00 Euro (1x) (Abendkasse)
Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 5012B
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Freitag, 17. April 2015
13:30 - Bewegungsgymnastik im Wasser
15:00 Uhr Für Frauen ab 55 Jahren

Teilnehmerbeitrag: 30,00 Euro (6x)
Gevelsberg/Schulzentrum Alte Geer
Anmeldung unter: 6470B

Freitag, 17. April 2015
15:00 - Bewegungsgymnastik im Wasser
16:30 Uhr Für Frauen ab 55 Jahren

Teilnehmerbeitrag: 30,00 Euro (6x)
Gevelsberg/Schulzentrum Alte Geer
Anmeldung unter: 6471B

Freitag, 17. April 2015
17:00 - 50plus -
19:15 Uhr Mein Notebook besser kennen lernen

Teilnehmerbeitrag: 133,54 Euro (8x)
Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 1211B

Samstag, 18. April 2015
10:00 - Stressmanagement
15:00 Uhr Teilnehmerbeitrag: 26,00 Euro (1x) inkl. Imbiss

Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 4123B

Samstag, 25. April 2015
10:00 - Gut drauf sein...
17:00 Uhr NLP-Seminar

Teilnehmerbeitrag: 37,00 Euro (1x) inkl. Imbiss
Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 4147B
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Samstag, 25. April 2015
10:00 - Wohlfühlplätze in Haus und Garten
16:30 Uhr Wochenendseminar zur Gestaltung und Nutzung

eines persönlichen Kraftplatzes
Teilnehmerbeitrag: 33,00 Euro (1x) inkl. Imbiss
Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 6021B

Mittwoch, 29. April 2015
18:00 - Curryrezepte aus aller Welt
21:00 Uhr Teilnehmerbeitrag: 25,00 Euro (1x) inkl. Umlage

Gevelsberg/Hauptschule Gevelsberg, Am Hofe 14
Anmeldung unter: 6627B

Mittwoch, 29. April 2015
19:30 - 50 plus -
21:00 Uhr Fotografieren mit der Digitalkamera

Teilnehmerbeitrag: 30,00 Euro (6x)
Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 5441B

Mai 2015

Samstag, 09. Mai 2015
10:00 - Sag ja zu dir selbst
15:00 Uhr Teilnehmerbeitrag: 26,00 Euro (1x) inkl. Imbiss

Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 4125B

Donnerstag, 21. Mai 2015
17:00 - 50plus -
18:30 Uhr Tablets & SmartPhones in der Praxis

Teilnehmerbeitrag: 29,76 Euro (3x) 
Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 1238B
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Samstag, 30. Mai 2015
14:00 - Briller Viertel
17:00 Uhr Rundgang

Teilnehmerbeitrag: 6,00 Euro (1x)
Treffpunkt auf Anfrage
Anmeldung unter: 4201B

Samstag, 30. Mai 2015
14:00 - Gut Aussehen - 
17:00 Uhr Kosmetik zum Wohlfühlen

Teilnehmerbeitrag: 24,50 Euro (1x) 
Gevelsberg/Bürgerzentrum, Mittelstraße 86-88
Anmeldung unter: 4203B

Juni 2015

Donnerstag, 11. Juni 2015
18:00 - Krebsvorsorge durch richtige Ernährung
21:00 Uhr Teilnehmerbeitrag: 19,00 Euro (1x) inkl. Umlage

Gevelsberg/Hauptschule Gevelsberg, Am Hofe 14
Anmeldung unter: 6646B
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Notizen - Termine
(für neue Vorschläge bzw. für Sonderveranstaltungen)
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